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Urfahr-
Umgebung

09.09.2026 / KW 37 / www.tips.at

Repair Café Nach der Som-
merpause kehrt das Repair Café inOt-
tensheim am Dienstag, 29. Septem-
ber, zurück. Seite 19 / Foto: Hemma Fuchs

Neuer Name fürs
Bezirksgymnasium
Das BORG in Bad Leonfelden, das
einzige Gymnasium im Bezirk Ur-
fahr-Umgebung, bekommt mit 24.
September einen neuen Namen
und wird zum Sternstein-Gymna-
sium. Damit einher geht auch eine
Weiterentwicklung von einer tra-
ditionellen Schule, die es seit mehr
als 50 Jahren gibt, hin zu einem
modernen Bildungsstandort mit
Berufs- und Praxisbezug. Seite 3

Mutmacherin Die Mühlviertler Jugendbuchautorin Maria Appenzeller (42) schreibt über starke Mädchen und will ge-
nau denen Mut machen, abseits des Mainstreams erwachsen zu werden. Tips verlost zwei Exemplare ihres neuen Werks. S. 2
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1.050,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

SALONZUG ZU SILVESTER

AN DIE K&K KÜSTE
03.12.2026-02.01.2027
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2.599,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: MSC Cruises S.A.

MSC OPERA
KREUZFAHRT ÖSTL. KARIBIK
22.02.-08./09.03.2027
01.03.-15./16.03.2027

ab

1.549,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B



Urfahr-Umgebung2 37. Woche 2026Aus der region

AUTORIN MARIA APPENZELLER

Ein Mühlviertler Jugendroman über Mut,
Anderssein und die Suche nach sich selbst
STEYREGG/RIED/RIEDMARK.
Die 42-jährige Maria Appen-
zeller ist Mutter, Fotografin
und seitmehr als 20 JahrenAn-
gestellte bei der Diözese Linz.
Sie will mit ihrem Debütro-
man den Mädchen von heute
Mut machen: Mut, sich gegen
den Mainstream zu behaup-
ten. Ihr soeben erschienenes
Buch „Honey – wie ich mich
in einen Punk verliebte“ prä-
sentiert die gebürtige Steyreg-
gerin, die heute in Ried in der
Riedmark zu Hause ist, am
Donnerstag, 24. September, in
derMusikschule Steyregg. Tips
verlost zwei Gratisexemplare.

von JACKY STITZ

Ihren ersten Erfolg als Autorin
erzielte Appenzeller, die auf
einem Biobauernhof aufgewach-
sen ist, bereits mit 19 Jahren, als
das Perplex-Magazin für Jugend-
liche eine ihrer Kurzgeschichten
aus 1.000 Einsendungen für eine
Sondernummer auswählte. Kurz
darauf gewann die Mühlviertle-
rin beim Tag der Texte des Lin-
zer Frühlings und stand mit Ka-
barett-Lesungen schnell selbst im
Rampenlicht, mitten auf der
Bühne. Anerkennungspreise für
ihre literarischen Arbeiten
erhielt sie ebenso und
auch beim Poetry
Slam der Linzer
Buchmesse sicherte
sie sich einen vierten
Platz. Sie hat viele Kurz-
geschichten und auch eine Kurz-
geschichtenreihe über eine Pfer-
detrainerin (Cowgirl-Reihe) ver-
öffentlicht.

Mutig sein und Fragen stellen
Die Mutter eines fünfjährigen
Sohnes stellt in ihremneuenBuch
Fragen, die vor allem für Kinder
und Jugendliche nicht immer
schön sind und auch oft viel Kraft

kosten: Wo ist eigentlich mein
Platz im Leben? Bin ich ein
Außenseiter? Und darf ich über-
haupt so sein, wie ich bin – und
kann ich genau dafür respektiert
werden? Das erklärte Ziel der
Autorin: „Mut zu machen, man
selbst zu sein.“
Der Roman greift aktuelle und
sozialeThemenwieMobbingund
Chancengleichheit auf. Das
Genre nennt sich Coming-of-Age
(Anmerkung der Redaktion: Das
meint den Übergangsprozess von
der Kindheit zum Erwachsen-
sein). „Ich schreibe über die
Kunst, aus Fehlern zu lernen und
wie man sich trotzdem selbst treu
bleibt.“
Identi-
tätsfin-
dung,
Sinn-
krisen,
das In-
frage-
stellen
gesell-
schaftli-
cher Nor-
men

und die Auseinandersetzung mit
Verantwortung treffen viele Ju-
gendliche. All das wird auch the-
matisiert. „Daher geht es auch um
Abgrenzung von den Eltern, das
Finden des eigenenWegs und die
erste Liebe“, so die Autorin.

Ein Buch, 14 Jahre Arbeit
Stolze 14 Jahre lang hat sie an
ihrem Debütroman gearbeitet.
Zwei weitere Jahre lag dieser
dann einfach in der Schublade
herum. „Das heißt, ich habe das
Buchzuerstgeschriebenunddann
überarbeitet. Immer und immer
wieder. Manchmal habe ich wie
besessen geschrieben. Danach
war ich auch mal richtig leer.
Monatelang fiel mir nichts
mehr ein“, berichtet Appen-

zeller über die Entstehung.
Das Konzept, also die

Geschichte selbst,
ist schnell ent-
standen: „Ich
habe es in
einem Ro-
mancoaching
mit dem
Bestseller-
Autor Rai-
ner Wek-
werth er-
arbeitet“,
verrät die
Mühl-
viertlerin.
Beim

Überarbei-

ten ging es um das Finden der Er-
zählerstimme und der Innenper-
spektive der Hauptfigur Honey,
um den Feinschliff der Geschich-
te – letztlich um das Erlernen des
Handwerks an sich.

Über den Inhalt des Romans
Ein Teil der Handlung des Ju-
gendromans spielt sich in der Ge-
meinde Steyregg ab. Die Haupt-
figur Honey ist die Erzählerin.
Der Roman ist aus ihrer Sicht ge-
schrieben. Die Leser tauchen tief
in Honeys Gefühlswelt ein. „Die
Leser erleben ihre Gefühle, ihre
Entwicklung sozusagen aus ers-
ter Hand“, so Appenzeller. Die
Hauptfigur selbst ist 15 Jahre alt,
Streberin und Außenseiterin. Vor
Wut kann sie auch schon mal or-
dentlich kochen. Denn ihre Mut-
ter arbeitet als Streetworkerin und
nimmt kurzerhand einfach einen
Punk bei sich zuHause auf. Plötz-
lich befindet sich Honey im Ge-
fühlschaos – von Zorn, Pech und
Schmetterlingen im Bauch ist al-
les dabei.<

Buch-Release-Party mit
Lesung und Signierstunde:
Donnerstag, 24. September, ab
18 Uhr, Musikschule Steyregg, für
musikalische Umrahmung wird ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei.

Das Buch hat 192 Seiten, kostet
14,90 Euro, ist im VLB gelistet und
auf mantel-verlag.at erhältlich.

Ihre Heldinnen sind Mädchen, die einfach das machen, was sie für richtig halten:
„Auch wenn der Preis dafür ist, dass sie dann vielleicht nicht so beliebt sind“, so
Autorin und Lyrikerin Maria Appenzeller (42). Sie liebt ihre Familie, ihre Pferde,
ihren Hund und ihren Garten. Foto: Reinhard Hochreiter

Geschrieben habe ich schon als
Kind. Und noch viel früher habe
ich meinen Geschwistern bereits
Gute-Nacht-Geschichten erzählt.

MARIA APPENZELLER (42)

Mit der Veröffentlichung meines
Jugendromans erfüllt sich für

mich ein Lebenstraum.

AUTORIN MARIA APPENZELLER
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NEUER AUFTRITT

Aus BORG wird das Sternstein-Gymnasium
BAD LEONFELDEN. Ins neue
Schuljahr startet das einzige
Gymnasium des Bezirks noch
unterdemaltenNamen:BORG
Bad Leonfelden. Doch ab 24.
September ändert sich das,
denn dann tritt die Bildungs-
einrichtung als Sternstein-
Gymnasium neu auf.

von JACKY STITZ

Die Weiterentwicklung vom tra-
ditionellen BORG hin zum mo-
dernen Bildungsstandort mit Be-
rufs- und Praxisbezug unter dem
Namen Sternstein Gymnasium
wird am Donnerstag, 24. Septem-
ber, mit einem großen Fest ge-
feiert, verrät Josef Enzenhofer im
Tips-Talk. Der 58-Jährige steht
der Schule seit zehn Jahren als Di-
rektor vor, unterrichtet Physikund
Mathematik.Derzeitwirdalles für
den Festakt vorbereitet, die ersten

Schilder und das neue Logo sind
bereits montiert: „Wir stellen ge-
rade alles um, etwa unsere Mai-
ladressen und den Onlineauftritt.
Es sollte alles in den Ferien erle-
digt sein“, so der Direktor, der
selbst in der Kurstadt zuhause ist.
Warum es einen neuen Namen
braucht? Er soll mehr Identität er-
möglichen, die regionale Ver-
wurzelung aufzeigen, mehr
Schüler zur Anmeldung bewe-
gen. Der neue Auftritt solle zu-

dem das derzeitige BORG deut-
lich von anderen Schulen unter-
scheiden, „zumal wir auch ein
ganz anderes Profil als andere
BORGs haben“, so Enzenhofer.

In den Schulzweigen Kunst, Mu-
sik und Naturwissenschaften legt
man den Fokus auf verschiedene
Schwerpunkte. Besonders stark
setze man auf den Bereich Medi-
zin: „Da sind die Spitäler froh und
wir arbeiten mit Fachhochschu-
len zusammen“, sagt der Direk-
tor. Er stellt bei den Schülern fest:
„Es gibt einen Rückgang im Mu-

sikbereich und einen wachsenden
Trend in Richtung Medizin“. Die
Grundausrichtung Kultur bleibe
bestehen, werde aber von moder-
nen Medien ergänzt. Ziel sei wei-
ter eine umfassende Allgemein-
bildung. Zeitgleich wolle man auf
künftige Berufe bestmöglich vor-
bereiten. Was die Schüler seiner
Meinung nach brauchen? „Ver-
stärkten Deutschunterricht, denn
die Muttersprache ist so wichtig.“
Warum er zum Besuch eines
Gymnasiums rät? „Die Schüler
haben nach Abschluss viel mehr
Chancen auf berufliche Auf-
stiegsmöglichkeiten.“
Rund 200 Schüler drücken hier
bald wieder die Schulbank, 30
Lehrer sind beschäftigt. Sie alle
kommen aus Rohrbach, Urfahr-
Umgebung und aus Freistadt.<

Das neue Logo wurde schon angebracht.

Fo
to
:T
ip
s/
BL

Mehr Infos online auf:
sternsteingymnasium.at

Der neue Name soll uns von an-
deren Schulen im Mühlviertel und
Linzer Zentralraum abheben. Er
soll signalisieren, dass es am

Sternstein auch Weitblick gibt.

DIREKTOR JOSEF ENZENHOFER

ABVERKAK UF

Fr 9-18 Uhr | Sa 9-15 Uhr
4841 Ungenach, Brunau 9

11.-12. SEPT.

WWW.EXITO.AG

GARTENMÖBEL

NUR
AN

DIES
EN

TAGE
N!

Besuchen Sie uns
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ZWEISPRACHIGE TAFELN

Mühlenweg erhält
neue Beschilderung
REICHENTHAL. Zweisprachige
Tafeln und ein neuer Start-
punkt beim Schulpark sollen
den Mühlenweg in Reichent-
hal weiter aufwerten.

Rund um den Mühlenweg in Rei-
chenthal tut sich derzeit einiges.
Neue zweisprachige Beschilde-
rungen, ein weiterer Startpunkt
beim Schulpark und Arbeiten im
Mühlendorf sollen den Weg für
Einheimische und Gäste noch at-
traktiver machen.
Die neuen Tafeln sollen künftig
besser durch die Geschichte und
Landschaft entlang des Mühlen-
weges führen. Möglich wird das
Projekt durch die Unterstützung
der Grundstücksbesitzer sowie

zahlreicher Helfer. Mit dem neu-
en Schulpark in Reichenthal ent-
steht zugleich ein weiterer Start-
punkt für den Mühlenweg. Dort
soll auch die ehemalige Gastank-
kugel zu einer besonderen Attrak-
tion werden. Künstler Schimpl
Wick gestaltet dieKugel und stellt
darauf die zehnMühlen des Müh-
lenweges dar. Erste Arbeiten sind
bereits zu sehen. Auch im Müh-
lendorf wird eifrig gearbeitet. Die
restaurierungsbedürftige Ge-
denkstätte wurde abgetragen und
wird neu errichtet. Das freiwilli-
ge Team desMuseums- undMüh-
lenwegvereines übernimmt dabei
viele Arbeiten in Eigenleistung.
Ziel des Vereins ist es, den Müh-
lenweg und das Mühlendorf le-
bendig zu halten und immer wie-
der neu erlebbar zu machen, so
Schriftführerin Tanja Hayder.
Infos: www.muehlenverein.at<

Wanderweg Fotos (2): Mühlenverein Reichenthal

Die zweisprachigen Tafeln sollen Be-
suchern den Weg weisen und die Ge-
schichte der Region näherbringen.
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-20%auf alles*

Spielplatzfest Beim Spielplatzfest der SPÖ Gallneukirchen warten am Samstag,
12. September, von 14 bis 18 Uhr viele Attraktionen auf die Besucher. Gefeiert wird
am Spielplatz Veitsdorferweg gegenüber der Gusenhalle. Das Puppentheater Zusel-
wusel sorgt für Unterhaltung, außerdem gibt es eine Hüpfburg, Luftballontiere, ein
Glücksrad und eine Schminkstation. Auch Kaffee, Kuchen und Würstel stehen bereit.

Foto: SPÖ Gallneukirchen

PARK RESIDENZ ERÖFFNET

Neues Leben für ein
altes Seniorenheim
FELDKIRCHEN/BAD MÜHLLA-
CKEN. Aus dem einstigen Senio-
renheim in Bad Mühllacken, Ge-
meinde Feldkirchen, ist die neue
Park Residenz entstanden. 15
Millionen Euro wurden investiert.
Das Gebäude wurde ab 2024 sa-
niert und vollständig entkernt.Das
Projekt verbindet Wohnen, Pfle-
ge, Gesundheit, Tourismus und
Nahversorgung. Entstanden sind
54 barrierefreie Wohneinheiten.

Zur Anlage gehören auch ein Fit-
nessstudio, ein Wellnessbereich
mit Sauna, ein Nahversorger, Se-
minar- und Veranstaltungsräume
sowie ein Restaurant. Das bringt
auch 35 neue Arbeitsplätze in die
Ortschaft. Zudem startet am 1.
Oktober hier ein Hotel. Auch der
Ortsplatz wurde neu gestaltet.<

Alle Inhalte zum Thema
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WERDE TEIL UNSERES

TEAMS!
Zur Verstääärkung unsererrr beiden stark
expandieeerenden Standorrrte in Bad
Leonfelden und Reichenthal suchen
wir ab sofffort

Bad Leeeonfelllddden/Reichenthal

MITARBEITER
für Lasagneproduktion, Verpackung und Qualitätssicherung

FREIER EINTRITT INS GYM

RABATTE INNERHALB DER FIRMENGRUPPE

BETRIEBSARZT, AUCH FÜR FAMILIENMITGLIEDER

TEAMBUILDING EVENTS

IHRE AUFGABEN

• Mitarbeit in der Produktion
• Mitverantwortung für einen reibungslosen Ablauf
• Einhaltung von Hygiene- und Qualitätsrichtlinien

IHRE QUALIFIKATION

• Abgeschlossene Ausbildung von Vorteil, idealerweise
Erfahrung in der Lebensmittelverarbeitung

• Teamfähigkeit und Motivation sowie ausgeprägtes
Hygieneverständnis

HOCHREITER-GRUPPE.AT
JETZT BEWERBEN!

KONTAKT

Sonja Traxler | sonja.traxler@hochreiter.cc
Mobil: +43 660 9049648 | Tel.: +43 7213 6328 44

KOSTENLOSE KINDERBETREUUNG

GRATIS MITTAGESSEN

KEIN WOCHENENDDIENST

THERAPIEVERGÜNSTIGUNGEN

EUR 2.500,- brutto/ Monat (Vollzeit)
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Erste-Hilfe-Wissen
zum Schulstart
100 Dritt- und Viert-
klässler lernten beim
Helfertag in Feldkir-
chen, wie sie bei In-
sektenstichen, Nasen-
bluten, Vergiftungen
oder Hitzenotfällen
helfen können. Geübt
wurde zudem das An-
legen von Verbänden.
Für Aufmerksamkeit
sorgten die tierischen
„Spürnasen auf vier
Pfoten“. Organisiert
wurde dies vom Roten
Kreuz und Samariter-
bund. Foto: OÖRK/Wiesinger

Kinderbautag Beim siebten Kinderbautag der Altenberger Rabmer Gruppe
probierten 70 Kinder zwischen sechs und 14 Jahren Technik und Handwerk aus.
An fünf Stationen steuerten sie unter anderem einen Stapler und Mini-Bagger,
bauten eine Ziegelbank und einen Dachstuhl und erkundeten mit einem Ka-
nalroboter ein Rohrlabyrinth. Mit dabei auch Geschäftsführerin Ulrike Rabmer-
Koller. Details und Fotos: www.tips.at/n/733767 Foto: Rabmer Gruppe/Fotoclub Altenberg

Wochenmarkt Jeden Freitag wird der Vorplatz des Schul- und Kulturzentrums
in Feldkirchen an der Donau zum Treffpunkt für alle, die regionale Produkte schät-
zen. Der Wochenmarkt bietet von 14 bis 17 Uhr bäuerliche Spezialitäten, Hand-
werk und Gelegenheit zum gemütlichen Austausch. Sitzmöglichkeiten laden da-
zu ein, bei einer Jause oder einem Glas Wein zu verweilen. Foto: Johann Lackner
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AUSZEICHNUNG

Steyreggerin (24) schreibt über
Österreichs Wirtschaft der Zukunft
STEYREGG. Die Studentin Le-
na Wagner aus Steyregg hat
sich in ihrem Essay mit Wan-
del, Mut und neuen wirtschaft-
lichen Perspektiven auseinan-
dergesetzt. Dafür erhielt sie
eine mit 5.000 Euro dotierte
Auszeichnung.

Lena Wagner aus Steyregg zählt
zu den fünf Gewinnern des Text-
wettbewerbs „Zukunft schrei-
ben“ derB&CPrivatstiftung.Die
24-Jährige überzeugte mit ihrem
Essay über die wirtschaftliche
Zukunft Österreichs. Wagner
studiert Digital Business Ma-
nagement im Masterstudiengang
der FH Oberösterreich in Steyr.
Für ihren Text „Wofür wir wirk-
lich stehen. Ein Essay über den

Willen zum Wandel.“ erhielt sie
eine der fünf Hauptauszeichnun-
gen. Mehr als 170 junge Men-
schen zwischen 20 und 25 Jah-
ren nahmen am Wettbewerb teil.
Die B&C Privatstiftung hatte ihn
anlässlich ihres 25-jährigen Ju-
biläums ins Leben gerufen. Die
ausgezeichneten Essays werden
auch in einer Publikation veröf-
fentlicht.

Mut und neue Haltung für
Österreich
In ihrem Beitrag beschäftigt sich
Wagner mit der Zukunft des
Wirtschaftsstandorts Österreich.
Sie nennt konkrete Maßnahmen
in den Bereichen Bildung,
Unternehmertum, Arbeit und
Gesundheit. ImMittelpunkt steht

für sie aber auch ein Wandel der
Haltung. Österreich müsse mu-
tiger, risikobereiter und stärker
imMiteinander werden.
Besonders gereizt habe sie die
Verbindung von wirtschaftli-
chen Visionen und Storytelling.
Die Aufgabe habe ihr ermög-
licht, ihre Leidenschaft für Spra-
che mit ihren Vorstellungen von
der wirtschaftlichen Zukunft zu
verbinden.
Der Wettbewerb habe ihr außer-
dem gezeigt, wie wichtig es sei,
den eigenen Interessen und Stär-
ken zu folgen und Ideen mutig
einzubringen. Die Jury war mit
Vertretern aus Wirtschaft, Wis-
senschaft, Politik und Interes-
senvertretungen besetzt. Mehr
Details auf fh-ooe.at<

Lena Wagner aus Steyregg wurde
beim Textwettbewerb „Zukunft
schreiben“ für ihren Essay über die
wirtschaftliche Zukunft Österreichs
ausgezeichnet. Foto: Alexander Müller

4 BRASS-KONZERTE DER EXTR

CANADIAN BRASS 4.10.2026
DA BLECHHAUF’N 14.12.2026
VIENNA BRASS CONNECTIO
THOMAS GANSCH
BLASMUSIK SUPERGROUP

AB 136,00
JETZT SICHER

N!

AKLASSE

6
6
ON 21.2.2027

18.6.2027

Abo-Service | +43 732 7611-404
abos@landestheater-linz.at
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GRATIS ÄPFEL FÜR BÜRGER

Reichlich Früchte auf
der Streuobstwiese
FELDKIRCHEN. Nach sechs
Jahren gibt es auf der gemein-
deeigenen Streuobstwiese in
Feldkirchen die erste größere
Ernte. Die Äpfel sind vor dem
Gemeindeamt frei erhältlich.

Wer selbst auf der Streuobstwie-
se pflücken möchte, soll sich
vorher im Sekretariat des Ge-
meindeamtes melden. Die ge-
ernteten Äpfel stehen vor dem
Gemeindeamt zur freien Entnah-
me bereit. Bürgermeister David
Allerstorfer über die Entwick-
lung des Projekts: „Unsere
Streuobstwiese ist ein lebendi-
ges Gemeinschaftsprojekt, das
Tradition mit neuem Leben ver-
bindet. Die ersten nennenswer-
ten Erträge zeigen, dass sich Ge-
duld und Engagement auszah-

len. Besonders stolz bin ich dar-
auf, dass ich als Kulturaus-
schussobmann vor sechs Jahren
bei der Realisierung mitwirken
durfte – das hat den Grundstein
gelegt und zeigt, wie Zusam-
menarbeit Früchte trägt“.<

Bgm. David Allerstorfer freut sich über
die erste volle Ernte auf Feldkirchens
Streuobstwiese. Foto: Marktgemeinde Feldkirchen

T 05-7000-77
WIFI. Wissen Ist Für Immer.Bleib neugierig.

Finde deinen
passenden K
auf wifi.at/

T 05 7000 77

Jetzt
buchen!

n
Kurs
ooe

Alles bio Bio Austria
OÖ legt das Programm
„Schau zum Bio-
bauernhof“ zur Aus-
flugssaison im Herbst
neu auf, neue Betriebe
sind dazu gekommen,
einer davon ist in Feld-
kirchen: Der Süss Hof,
welcher seit gut 40 Jah-
ren biologisch bewirt-
schaftet wird. Infos:
www.tips.at/n/733149
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Neuer Eigentümer
Die Hochreiter-Gruppe
aus Bad Leonfelden (am
Bild: Wolfgang und Pe-
tra Hochreiter) über-
nimmt das Hotel Frei-
gold in Freistadt. Der
bisherige GF Dietmar
Hehenberger (r.) geht in
den Ruhestand. 80 Mit-
arbeiter sind hier be-
schäftigt. Mehr Infos:
www.tips.at/n/733443
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KLIMAWANDEL

Trockenheit belastet Gewässer
URFAHR-UMGEBUNG. Die
Hitze belastet die Gewässer im
Bezirk. DasWasser in der Gro-
ßen Rodl, der Großen Gusen
und im Pesenbach wird immer
wärmer. Das gefährdet das Le-
ben unter Wasser und zeigt
deutlich, wie sehr der Klima-
wandel auch die Gewässer im
Mühlviertel beeinflusst.

„Das warmeWasser in den Flüs-
sen und Bächen im Bezirk Ur-
fahr-Umgebung ist ein Warnsi-
gnal. Wenn unsere Flüsse und
Seen zu heiß werden, gerät das
gesamte Gleichgewicht der
Ökosysteme ins Wanken“, so
Klima-Landesrat Stefan Kaine-
der (Grüne). Die Sommer-Mess-
werte andenStationenzeigten: In
der Großen Rodl wurde heuer
bereits mehr als 30 Grad gemes-
sen. Die Große Gusen wies bei

Engerwitzdorf mehr als 25 Grad
auf, der Pesenbach in Bad Mühl-
lacken 23,4 Grad. Damit ist das
Wasser deutlich wärmer als im
Vorjahr. Die hohen Temperatu-
ren setzen Fischen und anderen
Lebewesen stark zu. Flüsse und
Seen reagieren empfindlich auf
anhaltende Hitzeperioden.

Immermehr Hitzetage
AuchimBezirksteigtdieZahlder
Hitzetage deutlich an: Während
im langjährigen Durchschnitt
(1961 bis 1990) in Urfahr-Um-
gebung noch ein Hitzetag (min-
destens 30GradCelsius) pro Jahr
gezählt wurde, waren es 2025 be-
reits acht und bis Mitte Juli 2026
schon acht. Die Daten von Geo-
Sphere Austria, dem Klimadash-
board und dem Land OÖ zeigen:
Die Sommer werden heißer, die
Nächte kühlen immer seltener ab.

„Wenn wir heute deutlich mehr
Hitzetage und Tropennächte er-
leben als noch vor wenigen Jahr-
zehnten, dann dürfen wir nicht so
tun, als wäre das normal. Gleich-
zeitig müssen wir unsere Ge-
meinden so umbauen, dass Men-
schen auch an heißen Tagen gut
und gesund leben können. Jeder
Baum, jeder entsiegelte Platz und
jeder schattige Ortskern macht
einen Unterschied“, sagt Lan-
desrat Kaineder.
Versiegelte Plätze, große As-
phaltflächen und fehlende Bäu-
mewirken im Sommer wie Heiz-
platten. Deshalb unterstützt das
Land Oberösterreich Gemeinden
dabei, Ortszentren widerstands-
fähiger gegen Hitze zu machen.
Mit dem Gemeinde-Klimawan-
delanpassungs-Programm (Ge-
KAP) werden unter anderem
Baumpflanzungen, Dach- und

Fassadenbegrünungen oder
Schwammstadt-Lösungen ge-
fördert. Parallel dazu unterstützt
das Land Gemeinden und Ver-
eine dabei, asphaltierte Flächen
aufzubrechen, damit Regenwas-
ser wieder versickern kann und
neue Grünflächen entstehen.<

Auch im Bezirk Urfahr-Umgebung
steigt die Zahl der Hitzetage deutlich
an. Das hat zur Folge, dass immer
mehr Bachbetten austrocknen.

Symbolfoto: CC-IMAGES - stock.adobe.com

NACHHALTIG
für unsere Zukunft
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bürgermeisterinterview

Zukunftsprofil 2033 – aktive  
Bürgerbeteiligung als Erfolgsgarant

Oberneuk irchen .  Die 
Marktgemeinde Oberneukir-
chen-Waxenberg-Traberg setzt 
ihre erfolgreiche Bürgerbe-
teiligung fort und erarbeitet  
derzeit gemeinsam ein neues 
„Zukunftsprofil 2033“.

Was braucht eine Gemeinde, 
damit die Menschen gerne hier 
leben? Und was macht Oberneu-
kirchen-Waxenberg-Traberg 
für Sie besonders lebenswert?

Josef Rathgeb: Jede Gemeinde
lebt vor allem von den Men-
schen, die hier wohnen, arbeiten 
und sich engagieren. Der wich-
tigste Nahversorger in den Orten 
sind die vielen Ehrenamtlichen 
in unseren rund 80 Vereinen und 

Blaulichtorganisationen. Wir 
bemühen uns, gute Rahmenbe-
dingungen für alle Generationen 
bereitzustellen. Das betrifft alle 
Lebensbereiche, von zeitgemä-
ßer Infrastruktur über die viel-
fältigen Angebote in der Kin-
derbetreuung, unseren Schulen, 
in Sport und Freizeit, Kultur und 
Soziales. Dieser Zusammenhalt 
und das ehrenamtliche Engage-
ment vieler Menschen zeichnen 
unsere Gemeinde besonders aus. 
Das ist ein Schatz, den wir behü-
ten und stärken müssen. Dieses 
gute Miteinander, die persönliche 
Nähe und die aktive Einbindung 
der Menschen sind der Erfolgs-
garant für eine lebenswerte Ge-
meinde auch in Zukunft.

Im „Zukunftsprofil 2033“ ist 
diese Einbindung der Bevöl-
kerung ein wichtiger Teil. Wie 
groß war die Resonanz bisher?
Unser einjähriger Zukunftspro-
zess bietet Beteiligungsformate 
für alle Generationen. Die hohe 
Beteiligung ist sehr erfreulich. 

Zuletzt wurden 444 Fragebögen 
mit weit über 100 wertvollen Ideen 
und Anregungen eingebracht. 
Diese vielen Gedanken werden 
derzeit mit der SPES-Zukunfts-
akademie gebündelt, professionell 
ausgewertet und daraus ganz kon-
krete Maßnahmen abgeleitet. Das 
große Interesse zeigt uns, dass den 
Menschen die Entwicklung ihrer 
Gemeinde am Herzen liegt.

Wie wird die jüngere Genera-
tion eingebunden?
Die Kinder unserer beiden Volks-
schulen wurden mit eigens ent-
worfenen „Zukunftsreisen“ und 
die Jugendlichen in einem „Zu-
kunftsLAB“ gezielt eingebun-
den. Da waren viele spannende 
Ideen dabei, die dann mit inter-
essierten Älteren bei einem „Ge-
nerationen-Tandem“ diskutiert 
wurden. Es war erfrischend, wie 
engagiert und offen die Jugendli-
chen darüber sprachen, was ihnen 
in unserer Gemeinde fehlt und 
was sie sich wünschen. Wichtige 
Themen waren Freizeitangebote, 

Veranstaltungen, Mobilität und 
soziale Treffpunkte. Gerade für 
junge Menschen ist es wichtig zu 
merken: Meine Meinung wird ge-
hört und ich kann selbst etwas in 
meiner Gemeinde bewegen.

Wa n n  w i r d  d a s  n e u e 
„Zukunftsprofil 2033“ der 
Bevölkerung präsentiert?
Alle Rückmeldungen werden der-
zeit ausgewertet und bei einer Zu-
kunfts-Werkstatt am 16. Oktober 
um 15 Uhr im Gemeindesaal mit 
der Bevölkerung diskutiert. Unser 
Ziel ist eine gemeinsam mit den 
Menschen geplante zukunftsfä-
hige Gemeindeentwicklung mit 
klaren Prioritäten, Leitprojekten 
und Maßnahmen.<  Anzeige

„Gerade für junge Menschen ist es wichtig zu merken: Meine Meinung wird gehört“, sagt Bürgermeister Josef Rathgeb (ÖVP). Foto: Gemeinde

Oberneukirchen
Fläche: 34,56 km2

Einwohner: 3.268
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KULTUR-WERKSTATT-SCHNOPFHAGEN

„Herbstln tuat’s“ eröffnet Reigen
OBERNEUKIRCHEN. Mit einem
Volksmusikabend startet die
Kultur-Werkstatt-Schnopfhagen
in die Herbstsaison. Unter dem
Motto„Herbstlntuat’s“tretenam
Samstag, 19. September, ab 20
Uhr BradlBrass, die Vorderweiß-
enbacher Klarinettenmusi und
Marcel Rauch aus Bayern auf.
Tips verlost 2 x 2 Freikarten.

Die Vorderweißenbacher Klari-
nettenmusi präsentiert alpenländi-
sche Volksmusik. Die sieben
Musiker spielen in einer Beset-
zung mit Klarinetten, Basstrompe-
te, Steirischer Harmonika, Gitarre
und Kontrabass. Stilistisch orien-
tiert sich das Ensemble an der Post-
wirtmusi, die insbesondere die
Klarinettenmusik innerhalb der
alpenländischen Volksmusik ge-
prägt hat. BradlBrass ist eine
Tanzlmusi-Formation aus dem

oberen Mühlviertel. Die sechs Mu-
siker verbinden Polka und Marsch
mit ihremeigenenBradl Jazz.Auch
der Harmonikaspieler Marcel
Rauch aus Bayern wird anlässlich
der Veranstaltung in der Kultur-
Werkstatt zu hören sein. Moderiert
wird der Volksmusikabend von
Helmut Außerwöger.

„Tanz in den Herbst“
Am Freitag, 2. Oktober, folgt mit
„Tanz in den Herbst“ das nächste
Event. Für Live-Musik sorgt die
Band Vierstern aus Bad Leonfel-
den und Oberneukirchen. Das Re-
pertoire reicht von Pop- und Rock-
klassikern über Oldies und Tanz-
musik bis zu aktuellen Chart-Hits.

Am Samstag, 24. Oktober, sind die
Comedy Hirten mit „Immer
wieder Österreich!“ zu Gast.
In ihrer kabarettistischen Ausein-
andersetzung mit Österreich neh-
men sie bekannte Persönlichkeiten
des Landes aufs Korn.

Brauchtumsmarkt
Den Abschluss bildet der traditio-
nelle Brauchtumsmarkt am Sams-
tag, 21. November, und Sonntag,
22. November. Knapp 100 Aus-
steller geben Einblick in ihre
Arbeitsweisen und präsentieren
handgefertigte Produkte und
Waren. Infos und Karten sind unter
www.schnopfi.com erhältlich.<

BradlBrass ist eine Tanzlmusi-Formation aus demMühlviertel. Foto: www.bradlbrass.at

ERKUNDUNGSTOUR

Kinder im Jagdrevier
OBERNEUKIRCHEN.Mehr als 20
Mädchen und Burschen nahmen
beim Ferienprogramm der
Marktgemeinde Oberneukir-
chen-Waxenberg-Traberg teil,
bei dem gemeinsam mit den Jä-
gern durch das Jagdrevier ge-
wandert wurde. Dabei lernten die
Kinder mehr über Wildtiere, die
Jagd und den Umgang mit der
Natur.Während der Wanderung
erfuhren sie zudem, wie Wild-
tiere leben und welche Aufgaben
die Jägerschaft übernimmt. Auch

der Schutz des Lebensraums war
Thema. Ein Höhepunkt war der
Besuch eines Hochstands. Von
dort blickten die Teilnehmer mit
FeldstechernüberdasRevier.Mit
etwas Glück konnten sie Wild-
tiere in ihrer natürlichen Umge-
bung beobachten.Bürgermeister
Josef Rathgeb organisierte das
Ferienprogrammangebot ge-
meinsam mit den Jägern. Er ist
selbst Jäger sowie auch Bezirks-
jägermeister und begleitete die
Kinder durch den Nachmittag.<

Rund 20 Oberneukirchner Kinder waren mit den Jägern unterwegs. Foto: Lucas Hochreither
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GEMEINSCHAFT

Jung und Alt im
Lebensgarten
OBERNEUKIRCHEN. Die Kinder
des Hilfswerk-Horts Oberneu-
kirchen verbrachten einen Vor-
mittag im Tageszentrum „Le-
bensgarten“. Dieser Besuch
brachte Jung und Alt zusammen.
Gemeinsam wurde gejausnet, ge-
spielt und gelacht. Beide Gene-
rationen tauschten Erfahrungen
aus und genossen die gemeinsa-

me Zeit, etwa beim Kartenspiel
oder Kegelscheiben. „Solche Be-
gegnungen sind für Kinder und
Senioren gleichermaßen berei-
chernd“, so Andrea Schwarz vom
Hilfswerk-Hort Oberneukirchen
und Michaela Schwarz vom Le-
bensgarten. Aufgrund der posi-
tiven Rückmeldungen ist eine
Wiederholung geplant.<

Die Kinder und Senioren genossen die gemeinsame Zeit. Foto: Erika Ganglberger

KINDERGARTEN

Mehr Platz und Raum
Der Kindergarten in Oberneu-
kirchen wird erweitert und ge-
neralsaniert. 300 Quadratmeter
zusätzliche Nutzfläche schaffen
mehr Platz für die derzeit 75 be-
treuten Kinder. Erste neue Räu-
me können bereits mit Septem-
ber genutzt werden.
Der bestehende Kindergarten
wurde vor mehr als 30 Jahren für
drei Gruppen errichtet. Heute
werden dort vier Gruppen be-
treut. Mit dem aktuellen Baupro-
jekt entstehen vier moderne
Gruppenräume und zwei Bewe-

gungsräume. Auch ein zeitge-
mäßer Speisebereich wird ge-
schaffen. „Investitionen in unse-
reKinder sindInvestitionen indie
Zukunft unserer Gemeinde“, be-
tonten Bürgermeister Josef
Rathgeb und Vizebürgermeiste-
rin Annelies Bräuer.
Ein großer Teil derArbeitenwird
von heimischen Unternehmen
umgesetzt. Dadurch soll auch die
regionale Wertschöpfung ge-
stärkt werden. Die gesamte Er-
weiterung und Generalsanierung
soll 2027 abgeschlossen sein.<

LeserfotoDas Leserfoto derWoche kommt von ChristophWolfsteiner. Es zeigt
einengrandiosenSonnenuntergangmitNebelmeer inOberneukirchen.Werauch
einen faszinierenden Schnappschuss (mind. 350 kB) aus Urfahr-Umgebung hat,
kann diesen unter dem Betreff „Leserfoto“ an j.stitz@tips.at senden. Mit et-
was Glück ist dann das Foto in einer der nächsten Ausgaben zu sehen.

Waldspielgruppe In Oberneukirchen findet von 17. September bis 15. Ok-
tober eine Waldspielgruppe für Kindern von etwa zwei bis vier Jahren statt. Ge-
leitet wird sie von Melanie Strasser. Die fünf Termine dauern jeweils von 14.30
bis 16 Uhr. Kosten: 30 Euro; Anmeldung im EKiZ-Büro unter 0664 1363415
oder wichtelhaus@aon.at. Details: www.tips.at/n/733421 Foto: Melanie Strasser
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8 um acht
Sie lesen, was Oberösterreich
und dieWelt bewegt. Und das
um einmalig € 8,- für 8Wochen.

nachrichten.at/8um8

Jetzt
sichern!
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Wenn der Rasen einen 
Neustart braucht

Die Hitze und Trockenheit des Som-
mers haben vielen Rasenflächen 
stark zugesetzt. Bleiben kahle Stellen 
zurück, wird oft nachgesät oder 
ausgebessert. Doch das bringt nicht 
immer den gewünschten Erfolg: Ist 
der Boden verdichtet, uneben oder 
stark verunkrautet, lohnt es sich, die 
Fläche neu anzulegen.

Der Herbst ist ideal
Der Boden ist noch warm, kühlere 
Temperaturen und mehr Niederschlag 
sorgen für gute Keimbedingungen. 
Wichtig ist ein gut vorbereiteter 
Boden ohne alte Grasnarbe.

Die Bodenvorbereitung ist der auf-
wendigste Teil. Einen verdichteten 
Boden zu lockern und für die Aussaat 
vorzubereiten, ist ohne passende 
Geräte nicht möglich. Wer Hilfe bei 
diesen Arbeiten  braucht, den unter-
stützt der Maschinenring gerne, bei 
einzelnen Arbeitsschritten oder der 
kompletten Rasenneuanlage.

Auf den Untergrund 
kommt es an
Eine lockere, gut vorbereitete Bo-
denschicht hilft den jungen Wurzeln, 
sich rasch zu entwickeln. Darüber das 
Saatgut gleichmäßig verteilen, leicht 
einarbeiten und anwalzen. 

Nach der Aussaat darf der Boden 
nicht austrocknen: lieber regelmäßig 
fein beregnen als selten große Was-
sermengen. Gemäht wird, wenn der 
Rasen acht bis zehn Zentimeter hoch 
ist. So kann er sich vor dem Winter 
entwickeln und im Frühjahr kräftig 
durchstarten.

Ob Rasenneuanlage, Sanierung 
oder Pflege: Der Maschinenring 
unterstützt mit Fachwissen und 
Technik. Jetzt anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400.

tipp vom 
pRofi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 

Fotos: Maschinenring

STUDIE

Gallneukirchner untersuchte
Berufswünsche der Generation Z
GALLNEUKIRCHEN. Der aus
Gallneukirchen stammende
Harald Kindermann zeigt in
einer Studie, dass junge Men-
schen der Generation Z deut-
lich weniger Interesse an meh-
reren Berufsfeldern haben.
Einen deutlichen Rückgang
stellte er bei technisch-natur-
wissenschaftlichen Berufen
fest.

Als Generation Z gelten je nach
Definition Menschen, die zwi-
schen 1997 und 2010 geboren
wurden. Der aus Gallneukirchen
stammende Studienautor Harald
Kindermann vom Campus Steyr
der FH Oberösterreich unter-
suchte ihre beruflichen Interes-
sen.
Die Ergebnisse zeigen einen
deutlichen Rückgang bei MINT-
Berufen. Dazu zählen Mathema-
tik, Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik. Bei jun-
gen Männern der Generation Z
sankdas Interesse zwischen 2023
und 2026 um 7,18 Prozent. Bei
jungen Frauen betrug das Minus
5,75 Prozent.
Auch wirtschaftsnahe Berufe
verloren anAttraktivität. Hier lag

der Rückgang bei jeweils mehr
als sieben Prozent. Bei pädago-
gischen Berufen betrug das Mi-
nus knapp fünf Prozent. Bei
Frauen ging das Interesse an Ge-
sundheits- und Sozialberufen um
3,47 Prozent zurück. Bei Män-
nern sank es in diesem Bereich
ummehr als sieben Prozent.

Wunsch nach gutem
Einkommen
Kindermann sieht darin vor al-
lem für die Industrie eine
schwierige Entwicklung. Unter-
nehmen benötigen auch in wirt-
schaftlich herausfordernden
Zeiten Nachwuchs an MINT-
Fachkräften.
Auffällig ist für den Studienau-
tor ein weiterer Punkt: Für die
GenerationZspieltdasGehaltbei
der Berufswahl eine besonders
wichtigeRolle.Gleichzeitigzeigt
sie unter den untersuchten Grup-
pendasgeringste Interesseanden
abgefragten Berufsfeldern.
Gerade bei gut bezahlten MINT-
Berufen erkennt Kindermann
darin einen Widerspruch. Eine
möglicheErklärungsiehter inder
starken Konkurrenz durch priva-
te Interessen.

Über die Studie
Für die Studie wurden im März
2026 rund 1.000 Personen on-
line befragt. Die Daten wurden
nach Alter, Geschlecht und Bun-
desland quotiert. Dabei wurden
Babyboomer sowie die Genera-
tionen X, Y und Z getrennt aus-
gewertet.<

Der Forscher und Studienautor Harald
Kindermann von der FH OÖ stammt
aus Gallneukirchen. Foto: FH OÖ

Mehr Informationen online
auf: fh-ooe.at
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BIENENHONIG

Süße Unterstützung für
den Verein Spektrum
GALLNEUKIRCHEN. Mit ihrem
selbstgemachten Mühlviertler
Blütenhonig stellte sich die aus
Mexiko stammende Imkerin
Scarlet Torres Mojica beim
Verein Spektrum in Gallneu-
kirchen ein.

Gemeinsam mit Spektrum-Ob-
frau Annemarie Prosche ent-
stand der „Kleine Biene Blüten-
honig“ als Vereins-Merchandi-
se. Scarlet Torres Mojica kennt
und schätzt die Arbeit des Ver-
eins, der Frauen und Familien in
Gallneukirchen und im Bezirk
Urfahr-Umgebung mit Bera-
tung, Bildungsangeboten, Kur-
sen und offenen Treffpunkten
begleitet. Der Honig soll ein Zei-
chen der Unterstützung sein.
„Wir freuen uns riesig über die-
ses besondere Geschenk und die
Wertschätzung, die Scarlet da-
mit ausdrückt. Es ist wunder-
schön zu sehen, auf wie unter-
schiedliche und kreative Weise
Menschen unsere Arbeit unter-
stützen“, bedankt sich das ganze
Team bei der Imkerin und ihren
fleißigen Bienchen.
Auch sonst gibt es im Spektrum
viel Neues zu entdecken: Das ak-

tuelle Herbstprogramm ist on-
line und bietet zahlreiche Kurse,
Workshops, Vorträge, Bera-
tungsangebote und offene Treff-
punkte in den Bereichen Ge-
sundheit, Bildung, Familie und
Gemeinschaft.<

Das gesamte Herbstpro-
gramm sowie alle Termine und
Anmeldemöglichkeiten sind unter
www.verein-spektrum.com/pro-
gramm zu finden.

Imkerin Scarlet Torres Mojica mit
Spektrum-Obfrau Annemarie
Prosche (v.l.) Foto: Lisa Feigl

Parlamentsbesuch
Gruppen, Vereine und
Organisationen aus Ur-
fahr-Umgebung kön-
nen das Parlament in
Wien besuchen. Auf
Einladung von Natio-
nalratsabgeordnetem
Michael Hammer (VP)
aus Altenberg besteht
die Möglichkeit, eine
Nationalratssitzung live
zu verfolgen und das
Gebäude kennenzuler-
nen. Anmeldung dazu
per Mail an: melanie.
woess@parlament.gv
.at. Mehr Details auf
www.tips.at/n/733436

Foto: Melanie Wöss

STUDIEN-INFO-MESSE

Bildungswege nach
der Matura entdecken
LINZ. Die Johannes Kepler
Universität Linz (JKU) wird
erneut zur Bühne der Studien-
Info-Messe (SIM).

Von Mittwoch, 23. September,
bis Freitag, 25. September, er-
halten rund 4.000 angehende
Maturanten dieMöglichkeit, sich
an der Johannes Kepler Univer-
sität über das Bildungsangebot in
Oberösterreich zu informieren.
Rund 60 Infostände, darunter die
Johannes Kepler Universität,
Fachhochschulen, Einrichtun-
gen der Gesundheitsberufe oder
das Bundesheer bieten umfas-
sende Beratung. Ziel ist es, den
Schülern eine bessere Orientie-
rung über ihre Stärken und Be-
gabungenzugeben.DieMesse ist
täglich von 9.15 bis 14.15 Uhr

geöffnet. Seit ihrer Gründung
haben mehr als 50.000 Schüler
dieses Angebot bereits genutzt.
Mehr Informationen zum Pro-
gramm unter: jku.at/sim<

Die SIM 2026 findet von 23. bis 25.
September am Campus der JKU Linz
statt. Foto: Tips/KS

DONAUUFER

Mehr Beachvolleyball
LINZ. Beachvolleyball-Fans ha-
ben am linken Donauufer ab so-
fort mehr Platz: Zwischen
Neuer Eisenbahnbrücke und Vo-
estbrücke sind drei zusätzliche
Spielfelder entstanden.

Die Stadt Linz hat die bisherige,
eher wenig genutzte Beachsoccer-
Anlage am Donauufer in drei
Beachvolleyballfelder umgewan-
delt, in Abstimmung mit den
Sportverbänden imNetzwerkSport
Linz. Damit stehen dort nun sechs
öffentliche Plätze zur Verfügung.
Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig, die Nutzung ist kostenlos. Da
keine neue Fläche im Hochwas-
serschutzgebiet verbaut wurde,
bleibe der „großzügige Freiraum,
der die Aufenthaltsqualität des ge-
samten Areals ausmacht, erhal-
ten“, so Vizebürgermeisterin Ka-
rin Leitner (SPÖ). Das Freizeit-
areal wurde in den vergangenen

Jahren laufend erweitert. Dazu ge-
hören unter anderem der Skate-
park „voestalpine plaza“, das Frei-
zeit- undGastroangebot „Under the
bridge“, eine sanierte Calisthenics-
Anlage sowie Streetball- und Bas-
ketballplätze. Auch ein Verkehrs-
kindergarten, Wiesenflächen,
Sitzmöglichkeiten und ein direkter
Zugang zur Donau befinden sich
unter anderem dort.<

Vizebürgermeisterin Karin Leitner bei
den Beachvolleyballfeldern. Foto: Stadt Linz



www.tips.at 17Aus der region

Schnuppertag

Bitte einsteigen!
Linz. Die LINZ AG LINIEN 
sind der größte Anbieter von 
öffentlichem Personennahver-
kehr im oberösterreichischen 
Zentralraum. Ein starkes Team 
von 489 Fahrern bringt mit 
Bussen und Straßenbahnen 
jährlich über 107 Mio. Fahr-
gäste sicher ans Ziel. 

Im Bereich Busfahrer wird lau-
fend Verstärkung benötigt. Daher 
besteht am 18. Oktober von 9 bis 
12 Uhr die Möglichkeit, hinter 
die Kulissen des Verkehrsbe-
triebs zu blicken und sich über 
das vielfältige Berufsbild direkt 
vor Ort am LINZ AG-Gelände zu 
informieren.
Hier kann man sich hinter das 
Steuer eines modernen Schu-
lungsbusses setzen, die Verkehrs-
leitzentrale besichtigen und sich 
über die unterschiedlichen Aus-
bildungswege informieren, wie 

bspw. in der internen Fahrschule. 
Geschulte Ausbilder sowie aktive 
Fahrer stehen für Fragen zur Ver-
fügung.<� Anzeige

Hermine Fuchs war selbst Teilnehmerin 
eines Schnuppertags. Foto: LINZ AG

Anmeldungen für den Schnupper-
tag bis 30. September unter:
linzag.at/schnuppertag

whirlpools.at SAV
E T
HE

DA
TE

Hausmesse Gunskirchen

25. & 26.9.2026

Weniger kümmern.
Mehr genießen.
HotSpring macht
Wasserpflege intelligent!
• FreshWater® Salzsystem
• IQ Smart Monitoring System
• Precision Dosing System & App
Das Ergebnis ist eine Wasserpflege, die
einen Großteil der laufenden Kontrolle
übernimmt und den Besitzer*innen klare
Handlungsempfehlungen gibt.

Eintauchen. Entspannen. Aufleben.

HotSpring Austria
HOME of WELLNESS
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen
whirlpools.at

FreshWater IQDosing Systemmit
Smart Monitoringund App

WEL
TNEUHEIT

JETZT ERLEBEN
!

Bei uns steigen Sie 
ganz vorne ein! 

LINZ AG. Mein Job. Mein Leben. Meine Zukunft.

Schnuppertag für Busfahrer*innen  
bei den LINZ AG LINIEN
Sonntag, 18.              2026, 9 bis 12 Uhr 
im LINZ AG-Center

Jetzt anmelden: 
linzag.at/schnuppertag

Nächster Halt:
Ihr neuer Job  
bei der LINZ AGbei der LINZ AGbei der LINZ AGbei der LINZ AGbei der LINZ AG

Oktober
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KUNSTPROJEKT

Briefe an Verstorbene: „Griefyards“ in Linz
LINZ. Wer einem verstorbenen
Menschen noch etwas sagen
möchte, kann ab sofort einen
anonymen Brief in einen Grief-
yards-Briefkasten werfen. Aus
ausgewählten Nachrichten ent-
stehen Kunstwerke, die in der
Ausstellung „Death Positive.
Gestorben wird immer“ im
Nordico zu sehen sein werden.

Was würde man einemMenschen
sagen, der nicht mehr da ist? Was
ist unausgesprochen geblieben?
Welche Erinnerungen möchte
man festhalten? Mit diesen Fra-
gen beschäftigt sich die Kunst-
und Schreibinitiative Griefyards.
Sie schafft einenRaum fürTrauer,
Liebe und Erinnerung und lädt
dazu ein,Briefe anVerstorbene zu
verfassen. Die Briefe bleiben an-
onym. Sie dürfen traurig, wütend,
liebevoll oder dankbar sein. Vor-
gaben gibt es nicht.

Eingeworfen werden können die
Briefe dann bis 25. Oktober in ei-
gens eingerichteten Griefyards-
Briefkästen, die an mehreren Or-
ten im Stadtgebiet bereit stehen:
im Nordico Stadtmuseum, im

Domcafé, in der Stadtbibliothek
Wissensturm, im Café Viele Leu-
te, auf dem Salonschiff Fräulein
Florentine, am Barbarafriedhof
und im Café Frédéric.
Unter griefyards.com gibt es auch
die Möglichkeit, die Briefe on-
line abzugeben.

Aus persönlichen Briefen
werden Kunstwerke
Ausgewählte Künstler erhalten
jeweilseinenBrief,densie in ihren
Arbeiten aufgreifen. Persönliche
Geschichten über Verlust, Erin-
nerung und Verbundenheit wer-
den so in eine neue künstlerische
Form übersetzt. Die daraus ent-
standenenWerke werden im Rah-
men einer Vernissage mit Story-
telling-Performance in der Aus-
stellung „Death Positive. Gestor-
ben wird immer“ im Nordico prä-
sentiert und können auch käuflich
erworben werden.

Trauer sichtbar machen
Griefyards wurde von Celine
Vanhoutte und Rosa Braber ins
Leben gerufen. Nach der ersten
Ausgabe in Wien wird das Pro-
jekt 2026 weiterentwickelt und
neben Wien und Graz erstmals
auch in Linz umgesetzt.
Im Zentrum steht die Idee, Trauer
einen sichtbaren Platz im gesell-
schaftlichen Leben zu geben und
Gespräche über Verlust zu er-
möglichen. Dabei geht es nicht
ausschließlich um das, was durch
den Tod eines Menschen fehlt,
sondern ebenso um das, was
bleibt: Erinnerungen, Geschich-
ten, Verbundenheit und Liebe.<

Zum Vormerken:
Ausstellung „Death Positive.
Gestorben wird immer“
23. Oktober 2026 – 4. April 2027
Nordico Stadtmuseum, Linz
www.nordico.at

Griefyards-Briefkästen sind ab sofort
in Linz zu finden. Foto: Patrick Sturm

SONNTAG, 20. SEPTEMBER 2026
10 Uhr

Messe im Linzer Mariendom
mit Bischof Manfred Scheuer und dem Bäuerinnen-Chor des Bezirkes Linz-Land

sowie dem Chor der Micheldorfer Bauernschaft

Kinderprogramm

Auftritte der jungen Drischl Drescher
aus Herzogsdorf und der

Volkstanzgruppe Micheldorf

Musikalische Umrahmung

11 bis 15 Uhr
Schmankerl-Markt
mit bäuerlichen Produkten aus OÖ

ERNTEDANKFEST
Ge�insa� ���n und Dan� sa�n!

©
L
K
O
Ö



www.tips.at 19Aus der region

REPAIR CAFÉ

Ein zweites Leben für
defekte Geräte
OTTENSHEIM. Reparieren statt
wegwerfen: Mit dieser Idee
startete vor zwei Jahren eine
Gruppevon zwölfPersonendas
Repair Café in Ottensheim.
Insgesamt wurden bisher 261
Reparaturen durchgeführt.
Nach der Sommerpause öffnet
das Repair Café am Dienstag,
29. September, 17 bis 19 Uhr,
wieder seine Türen.

Mit dem Gedanken Nachhaltig-
keit statt Konsumzwang startete
vor zwei Jahren das Repair Café
in Ottensheim. Einige Gemein-
debürger setzen sich seither da-
für ein, defekten Geräten ein
zweites Leben zu geben und da-
mit Ressourcen zu schonen. Die
örtliche Polytechnische Schule
stellt dafür die Schulwerkstätte
zur Verfügung.

Nachhaltigkeit mit Erfolg
Einmal im Monat können unter
anderem Rasenmäher, Staubsau-

ger, Elektrogeräte, Spielzeug und
Fahrräder zur Reparatur ge-
bracht werden. Auch kleinere
Näharbeiten sowie das Schleifen
von Messern werden angeboten.
Von den bisher durchgeführten
Reparaturen konnten 79 Prozent
erfolgreich durchgeführt wer-
den. Damit konnten zahlreiche
Geräte weiterverwendet werden
und landeten nicht imMüll.
Gleichzeitig hat sich das Repair
Café zu einem Treffpunkt ent-
wickelt, an demsichBesucher bei
Kaffee und Kuchen austauschen
können.

Termine
DasRepairCaféöffnet jeweilsam
letzten Dienstag imMonat um 17
Uhr in der Polytechnischen
Schule in Ottensheim, Eingang
Jörgerstraße. Nächste Termine:
29. September, 27. Oktober, 24.
November, 26. Jänner 2027. Die
Reparaturhilfe ist kostenlos, frei-
willige Spenden willkommen.<

Bei der Reparatur von Elektrogeräten in Ottensheim.
NACHHALTIG

für unsere Zukunft

Foto: Hemma Fuchs/Repair Café

34. OÖ. Ortsbildmesse in Kleinzell i. Mkr.Oberösterreich schafft Lebensqualität – und zwar genau dort, wo die Menschen zu Hause sind: in den Städten und Gemeinden.

Eine Ausstellung von Ideen und umgesetzten Projekten der Oö. Dorf- & Stadtentwicklungsvereine und Gemeinden.

Sonntag, 13. September 2026

DORF- & STADTENTWICKLUNG IN OÖ
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www.wirtschaftslandesrat.at

60 jahre wolf systembau

Tag der offenen Tür
sCharNsteIN. Das Almtaler Tra-
ditionsunternehmen WOLF Sys-
tembau feiert 2026 sein 60-jähri-
ges Bestehen. Der Schlüssel zum 
Erfolg liegt in der enormen Band-
breite: WOLF ist nicht nur im pri-
vaten Wohnbau eine feste Größe, 
sondern zählt seit Jahrzehnten zu 
den führenden Partnern im Agrar-
bau, Gewerbe- und Industriebau 
sowie im Behälterbau. Das Unter-
nehmen setzt dabei konsequent auf 
das Prinzip „Alles aus einer Hand“ 
– von der Fundamentplatte über den 
Stahl- und Holzbau bis zur schlüs-
selfertigen Ausführung. 

spannende einblicke hinter  
die Kulissen
Trotz der internationalen Präsenz 
mit 31 Standorten in 19 Ländern 
schlägt das Herz von WOLF wei-
terhin im Almtal. Mit fortlaufenden 
Investitionen in die Modernisierung 
des Standorts Scharnstein stärkt das 

Familienunternehmen nachhaltig 
die heimische Region. Seinen run-
den Geburtstag feiert der Betrieb 
am Samstag, 19. September. WOLF 
lädt zum großen Tag der offenen Tür 
nach Scharnstein ein. Besucher er-
warten spannende Einblicke hinter 
die Kulissen der Fertigung, persön-
liche Beratung und attraktive Jubi-
läumsangebote.<� Anzeige

19. September: Tag der offenen Tür

Foto: WOLF

WWW.LEEB-BALKONE.COM
0800 2020 13

JETZT
GRATIS

KATALOG
ANFORDERN!
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Messe „Jugend & Beruf“
OÖ/WELS. Lehrberufe, Schulen,
Unis, FHs und viele weitere Aus-
bildungen präsentierten sich auf
der Messe „Jugend & Beruf“, ver-
anstaltet von Wirtschaftskammer
OÖ und Land OÖ. 300 Aussteller
sind von 30. September bis 3. Ok-
tober in Wels zu Gast. „Jugend &
Beruf bietet die Chance, nicht nur
Infos zu sammeln, sondern Berufe
zu erleben und ins Gespräch zu
kommen“, so WKOÖ-Präsidentin
Doris Hummer und Landesrat
Markus Achleitner. Eintritt frei,
Infos: jugendundberuf.info

Zweitniedrigste
Pro-Kopf-Verschuldung
OÖ. Oberösterreich gehört bei der
Pro-Kopf-Verschuldung (3.336
Euro) zu den positiven Spitzenrei-
tern. Laut Statistik Austria liegt nur
Tirol (3.285 Euro pro Kopf) knapp
besser. Den höchsten Wert ver-
zeichnet die Steiermark (8.611
Euro). Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) betont den starken
Standort und den „vernünftigen
Umgang mit Steuergeld“.

Unterstützung nach Dürre
OÖ. Das landwirtschaftliche
Netzwerk in OÖ arbeitet verstärkt
zusammen, um von der Dürre be-
troffene Betriebe zu unterstützen.
Von 1.239 organisierten Lkw-Zü-
gen mit Heuballen für Österreich
rollt jeder fünfte nach Oberöster-
reich. „Ein Hilfspaket ist dann gut,
wenn es am Hof ankommt. Des-
halb kümmern wir uns nicht nur
um finanzielle Entlastung, sondern
auch um konkrete Unterstützung“,
so Agrar-Landesrätin Michaela
Langer-Weninger (ÖVP).

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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TIERHEIM

Zuhause gesucht
LINZ. Im Tierheim Linz warten
derzeit sechs Schwanzfleck-Al-
genfresser (1) und Bartagame Jab-
ba (2) auf ein neues Zuhause. Die
sechs Schwanzfleck-Algenfresser
möchten nur als Gruppe übersie-
deln. Die aktiven und geselligen
Fische brauchen ein großzügiges,
gut strukturiertes Aquarium mit
viel freiem Schwimmraum, deut-
licher Strömung und guter Was-
serqualität. Auch im Wüstenterra-
riumwartet ein besonderer Schütz-
ling. Bartagame Jabba benötigt ein

großzügiges, artgerecht eingerich-
tetes Terrarium, ausreichend Be-
wegungsmöglichkeiten sowie eine
ausgewogene, an seinen Bedarf
angepasste Ernährung.<

1
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.

WERMACHTMIT?Du bist zwischen 8 und 18 Jahre alt und sprühst
vor Kreativität? Von Malerei über Digitales bis zu Audio und Foto-
grafie sind dir keine Grenzen gesetzt! EINREICHUNGEN BIS 1. NOVEMBER
2026: Nur online auf www.youngatart.at. Lade Fotos/Dateien deiner
max. 3 Werke hoch. KONTAKT: kulturvermittlung@ooelkg.at. Die prä-
mierten Einsendungen werden in einer eigenen Ausstellung präsen-
tiert. Auf die Gewinner warten tolle Preise! INFOS: www.youngatart.at

Kreativwettbewerb!

Mobilität hat ihren Preis

Mobilität nimmt in unserem Leben
eine wichtige Rolle ein. Sie ist aber
zugleich ein erheblicher Kostenfak-
tor. Wer zu Fuß geht oder mit dem
Fahrrad fährt, kommt vergleichswei-
se günstig davon. Auch öffentliche
Verkehrsmittel können mit einer
Jahreskarte leistbar sein. Doch viele
können oder wollen nicht auf ein
Auto verzichten. Dabei wird häufig
unterschätzt, was ein Auto tatsäch-
lich kostet. Neben dem Kaufpreis
belasten Treibstoff und Versiche-
rung das Haushaltsbudget. Dazu
kommen Wartung, Service, Pickerl,
Reifen,ReparaturensowieKosten für
Parkplatz oderGarage. Und auch der
Wertverlust darf nicht vergessen
werden. Er zählt zu den größten Kos-
tenfaktoren eines Autos, obwohl er
im Alltag kaum auffällt. Die wich-
tigste Sparmaßnahme beginnt da-
her bereits vor dem Autokauf. Brau-
che ich tatsächlich ein eigenes Fahr-
zeug? Welches Modell und welche
Ausstattung sind notwendig? Und
kann ich mir die laufenden Kosten
dauerhaft leisten?
Auch bei der Finanzierung lohnt sich
ein genauer Blick. Ein Kredit oder
Leasingvertrag bindet einen Teil des
monatlichen Einkommens oft über
Jahre. Das schränkt den finanziellen
Spielraum ein – auch dann, wenn
unerwartete Ausgaben dazukom-
men. Eine ehrliche und vollständige
Kostenaufstellung kann bei der Ent-
scheidung helfen.

Schuldnerhilfe OÖ
www.schuldner-hilfe.at
E-Mail: linz@schuldner-hilfe.at
Tel. 0732 777734

Mo., Mi., Do.: 8.30 bis 12 Uhr
und 13 bis 16 Uhr
Di., Fr.: 8.30 bis 12 Uhr
Persönliche Beratungen finden nach
vorheriger Terminvereinbarung statt.
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FINANZ-
TIPP

von
Johannes Kletzl
Schuldnerhilfe OÖ

Foto: Schuldnerhilfe OÖ
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Pfeil steckte in Hand
KIRCHSCHLAG. Bei einem Bo-
genschieß-Unfall auf einer Sport-
anlage in Kirchschlag verletzte
sich ein 35-jähriger Mann schwer.
Im Moment als er den Bogen
spannte und den Schuss brechen
ließ, barst der Pfeil und ein Teil
des Karbonpfeiles blieb in seiner
linken Hand stecken. Er wurde in
ein Linzer Spital gebracht.

Fahrzeugdiebstähle
ZENTRALRAUM. Die Polizei
warnt vor einer aktuellen Welle
von Fahrzeugdiebstählen, bei der
Täter gezielt ungesicherte Autos
mit im Inneren liegenden Schlüs-
seln stehlen.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

Feel Good
Energie für alle.
Nachhaltiger Strom zu unseren günstigsten Tarifen.
Alle Infos auf energieag.at

Entgeltliche Einschaltung der Energie AG Oberösterreich Vertrieb GmbH

BBOÖ

Glasfaser sichern und gewinnen
OÖ. Die BBOÖ Breitband Ober-
österreich GmbH durfte sich 
über eine gelungene Gewinn-
spielaktion gemeinsam mit 
Tips freuen. Vom Jänner bis 
Ende Juli 2026 hatten Kunden 
die Chance auf attraktive Prei-
se. Jetzt erfolgte die offizielle 
Übergabe an die Gewinner.

Als größte Anbieterin von Glas-
faser-Infrastruktur in Oberös-
terreich treibt die BBOÖ den 
Ausbau leistungsfähiger Internet-
verbindungen im gesamten Bun-
desland voran und schafft damit 
die Grundlage für eine moderne 
digitale Zukunft. Alle Personen, 
die zwischen Jänner und Ende 
Juli 2026 einen Glasfaser-An-
schluss der BBOÖ bestellt und 
dabei den Vertriebscode „TIPS“ 
angegeben hatten, nahmen au-
tomatisch am Gewinnspiel teil. 
Verlost wurden ein iPhone 17 

sowie drei Gutscheine der Euro-
therme im Wert von jeweils 100 
Euro. Die glücklichen Gewinner 
wurden kürzlich gezogen und 
konnten ihre Preise entgegen-
nehmen. Bei der Übergabe des 
Hauptpreises, eines iPhone 17, an 
Gewinner Michael Grasböck gra-
tulierten die BBOÖ-Geschäfts-
führer Thomas Matthey und 
Martin Wachutka persönlich: 

Schnelles Internet ohne  
Störungen
„Wir freuen uns, den Gewinnern 
zu ihren Preisen gratulieren zu 
dürfen. Gleichzeitig bedanken 
wir uns für das Vertrauen in 
unsere Glasfaser-Infrastruktur. 
Wir wünschen viel Freude mit 
den Gewinnen und vor allem 
mit einem Internetanschluss, der 
durch hohe Geschwindigkeit, 
Stabilität und ein störungsfreies 
Online-Erlebnis überzeugt."<
� Anzeige

v.l.: Martin Wachutka (techn. GF 
BBOÖ), Michael Grasböck (Gewinner), 
Thomas Matthey (kaufm. GF BBOÖ) 

Wer sich ebenfalls für einen 
Glasfaser-Anschluss interessiert, 
kann auf bbooe.at die Verfüg-
barkeit der Infrastruktur an der 
eigenen Adresse prüfen und den 
Anschluss direkt online bestellen. 

Mit dem Code „TIPS“ gibt es auch 
bis Ende Dezember wieder tolle 
Preise zu gewinnen – Details dazu 
gibt´s auf tips.at/breitband1.
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ARBEITSEINBLICK

Zigaretten, Korallen und Schildkröten:
Was der Zoll am Flughafen Linz alles findet
LINZ/HÖRSCHING. Ob Zigaret-
ten, Korallen oder sogar leben-
de Tiere: Am Flughafen Linz
kontrolliert der Zoll täglich Rei-
sende aus Drittstaaten. Thomas
Pertl gibt Einblick in einen
Arbeitsalltag, der weit über den
Flughafen hinausreicht.

von MANUEL TONEZZER

DerSommer ist für vieleLinzer die
Zeit des Reisens – und damit auch
Hochsaison für den Zoll am Flug-
hafen Linz. Während Urlauber mit
Souvenirs und Koffern aus ganz
Europa zurückkehren, sorgt das
Team des Zollamts Österreich da-
für, dass illegale oder anmelde-
pflichtige Waren nicht unbemerkt
ins Land gelangen.
Thomas Pertl kennt den Arbeits-
alltag des Zolls am Flughafen Linz
bestens. Seit 17 Jahren ist er dort
für das Zollamt Österreich im Ein-
satz. Gemeinsam mit seinen Kol-
legen kontrolliert er Reisende aus
Drittstaaten und sorgt dafür, dass
verbotene oder anmeldepflichtige
Waren nicht unbemerkt nach Ös-
terreich gelangen.
Der Zoll übernimmt dabei weit
mehr als die Erhebung von Zöllen
und Verbrauchsteuern: Zu seinen
Aufgaben zählen unter anderem
die Bekämpfung von Drogen- und
Zigarettenschmuggel, Bargeld-
kontrollen, der Schutz vor Pro-
duktfälschungen sowie Maßnah-

men zum Arten-, Umwelt- und
Verbraucherschutz.

Bis zu vier Passagiermaschinen
pro Tag
Bevor Pertl zum Zoll wechselte,
war er 21 Jahre lang bei der Post
beschäftigt. Heute zählt die Ab-
fertigung von Flügen aus Dritt-
staaten zu seinem Arbeitsalltag.
Besonders in den Sommermona-
ten landen am Flughafen Linz täg-
lich mehrere Maschinen, unter an-
derem ausAntalya, Hurghada oder
London-Stansted. Auch Umstei-
ger aus Frankfurt können für den
Zoll interessant sein.
Derzeit werden pro Tag rund drei
bis vier Passagiermaschinen mit
Drittlandsbezug abgefertigt. Die
Frachtkontrolle übernimmt hin-
gegen ein eigenes Team. Nach der
Landung passieren Reisende zu-
nächst die Grenzkontrolle der
Polizei und holen anschließend ihr
Gepäckab.Danachmüssensie sich
entscheiden: Wer anmeldepflich-
tige Waren mitführt, benutzt den
roten Ausgang. Wer nichts zu de-
klarieren hat, wählt den grünen
Kanal. Genau dort wartet das Zoll-
team. „Wir führen stichproben-
artige Kontrollen durch und fra-
gen nach mitgebrachten Waren
oder Einkäufen“, erklärt Pertl.
Häufig werden die Koffer bereits
vor dem Öffnen geröntgt. „So be-
kommen wir schnell einen Über-
blick und sehen auch, ob sich spit-

ze Gegenstände im Gepäck befin-
den. Das erhöht die Sicherheit bei
den Kontrollen.“ Wird tatsächlich
eine verbotene oder anmelde-
pflichtige Ware entdeckt, richtet
sich das weitere Vorgehen nach
den jeweiligen gesetzlichen Be-
stimmungen. Jeder Fall wird in-
dividuell beurteilt.

Diensthunde liefern
Unterstützung
Unterstützt werden die Beamten
dabei auch von zwei speziell aus-
gebildeten Diensthunden. Sie sind
auf das Aufspüren von Bargeld,
Drogen und Tabakwaren spezia-
lisiert.
Auch der technische Fortschritt er-
leichtert die Arbeit des Zolls. Mo-
derne Röntgengeräte liefern hoch-
auflösende Bilder mit unter-
schiedlichen Farbkontrasten und
ermöglichen den Beamten bereits
nach wenigen Sekunden einen de-
taillierten Überblick über den In-
halt eines Gepäckstücks. „Mit we-
nigen Handgriffen können wir uns
heute ein sehr genaues Bild vom
Gepäck machen“, sagt Pertl.
Immer wieder stoßen die Zollbe-
amten bei Kontrollen auf Waren,
die Reisende unerlaubt oder in zu
großen Mengen nach Österreich
bringen wollen. „Besonders häu-
fig finden wir Zigaretten, die über
der erlaubten Freimenge liegen.
AuchAlkohol sorgt regelmäßig für
Beanstandungen“, berichtet Pertl.

Gelegentlich werden zudem ge-
schützte Souvenirs wie Korallen
entdeckt. An einen Fund erinnert
sich der erfahrene Zollbeamte bis
heute besonders gut: „Vor einigen
Jahren habe ich in einem Koffer
zwei lebende Schildkröten gefun-
den. Gerade auf einem kleineren
Flughafenwie Linz ist das alles an-
dere als alltäglich.“

In ganz Oberösterreich
unterwegs
Der Flughafen Linz ist allerdings
nur ein Teil des Einsatzgebiets von
Pertl und seinen Kollegen. Als
Mitglied des Teams „Reisever-
kehr Mobile Kontrolle“ (RVMK)
kontrolliert er auch Fahrzeuge und
Waren mit Bezug zu Drittstaaten
auf Oberösterreichs Straßen. Das
Einsatzgebiet reicht von den Auto-
bahnen A1, A8 und A25 bis hin zu
Grenzübergängen im gesamten
Bundesland.
DieMitarbeiter des Teams sind auf
mehrere Standorte in Oberöster-
reich verteilt – darunter Wels,
Schärding, der Terminal Tower
und der Flughafen Linz. „Wir sind
nicht den ganzen Tag am Flugha-
fen stationiert. Landet beispiels-
weise eine Maschine aus Antalya
in Linz, fahren Kolleginnen und
Kollegen aus den verschiedenen
Dienststellen zum Flughafen, fer-
tigen den Flug ab und sind an-
schließend wieder auf den Straßen
im Einsatz“, sagt Pertl.<

Gelegentlich werden Souvenirs wie
Korallen entdeckt. Foto: BMF/Zoll

Diensthunde helfen beim Aufspüren von Tabakwaren. Foto: BMF/Zoll

Sogar lebende Tiere finden die Zollbe-
amten in den Koffern. Foto: BMF/ZAÖ



www.tips.at 23Aus der region

Mehr Martin.
Mehr Gesundheit ohne Warten.
„Weil krank sein nedwarten kann.“
Der Winkler-Plan will Versorgungslücken schließen,
Wartezeiten verkürzen und mehr Personal ins System
bringen. Gesundheit darf nicht d bhä i i l
man verdient.

t davon abhängen, wie viel

Der Winkler-Plan für ein
starkes Oberösterreich.
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POLITISCHE WERBUNG
Im Auftrag der Inserentin
SPÖ OBERÖSTERREICH
Weitere Informationen siehe QR-Code
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STAR MOVIE

Kinotipp: Zauberhafte
Schwestern
Mit Sandra Bullock und Ni-
cole Kidman in den Hauptrol-
len kehrt „Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“ in
eine Welt zurück, die von
schelmischem Zauber im
Mondlicht und mächtiger Ah-
nenmagie geprägt ist. Die
Owens-Schwestern müssen
sich dem dunklen Fluch stel-

len, der ihre Familie ein für al-
le Mal zu zerreißen droht – ein
Kinoereignis voller Spaß, Ma-
gie und Chaos, das man gese-
hen haben muss.< Anzeige

„Practical Magic 2 –
Zauberhafte Schwestern“
Ab 10. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Nicole Kidman und Sandra Bullock verzaubern wieder das Kinopublikum.
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apunnnto.
Sweeeater 29,99
(Gr. 140-164)
Jeannns 39,99
(Gr. 134-164)

IHR MODEPARTNER AUS ÖSTERRE ICH

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 9. September                  
ab 21:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Aussaat von Pflanzen, 
die über der Erde wachsen; Pflege von Zimmer- 
pflanzen; Reinigungsarbeiten; lüften; Früchte konser-
vieren, einkochen; Samen sammeln; Butter rühren; 
Haare schneiden; Zahnbehandlungen; chemische 
Reinigung – Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 10. September                  
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig:  alle Arbeiten in Garten u. Haus; ernten, 
aber auch säen u. setzen; Pflanzen umtopfen; alles 
pflücken, was getrocknet werden soll; Wurzeln von 
Heilpflanzen graben; Möbel umstellen; Umorganisie-
ren; Dauerwellen; Gartenzaun setzen; geschäftliche 
Verhandlungen – Ungünstig: Marmelade kochen

FR 11. September                  
Neumond um 05:25 Uhr – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz /  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel – Günstig: alle Gartenarbeiten, wo Kran-
kes entfernt wird; Rasen mähen; Wurzeln graben; 
Wurzeln und Rhizome teilen; Neubeginn auf allen 
Ebenen ist möglich, auch im geschäftlichen Bereich 
oder in einer Beziehung – Ungünstig: Sport

SA+SO 12.+13. Sept.                  
bis 10:55 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli u. Blumen säen u. 
setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; ausgiebig lüften; Maler-
arbeiten, Sammeln u. trocknen von Heilkräutern; Blüten- 
essenzen ansetzen; Kontakte mit anderen Menschen 
sind begünstigt; gute Resultate bei Heilmassagen u. 
Aufnahme von Heilmitteln – Ungünstig: gießen

MO+DI 14.+15. Sept.
bis 08:40 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen u. düngen; Rasen mähen 
u. düngen; Pflanzen umtopfen; Ungeziefer bekämp-
fen; Wasserinstallationen durchführen; Blattgemüse 
säen oder setzen (Vogerlsalat); Haustiere umquartie-
ren; geschäftliche Verhandlungen; Nagelpflege
Ungünstig: Unterkühlung; backen oder einkochen; 
Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

MI 16. September
ab 18:43 Uhr Schütze – abst. Mond – Siehe gestern

DO 17. September
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze 
veredeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren (Marmelade und 
Gelee); Heilkräuter und Pilze sammeln; Butter rüh-
ren; Kuchen und Brot backen; Wohnung lüften und 
putzen 
Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen
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bad leonfelden
goldene HocHzeit: elisabeth und 
benno Hofer
geburtstag: Heide Pammer (85)

eidenberg

todesfall: rosema-
rie fucec verstarb im 
Alter von 81 Jahren.  
 Foto: privat

gallneukircHen

todesfall: franz 
kettl verstarb im Alter 
von 87 Jahren.  
 Foto: privat

goldwörtH
geburtstag: gabriele stallinger (65)

geburtstag: franz 
Platzl (85)  
 Foto: privat Rosina Doppler

todesfall: lothar 
koller verstarb im 79. 
Lebensjahr.  
 Foto: Dominik Hrebenko

Herzogsdorf
todesfall: Peter Herfried weissen-
gruber verstarb im 69. Lebensjahr.

todesfall: august 
burgstaller verstarb im 
86. Lebensjahr.  
 Foto: Bestattung Kepplinger

gramastetten

todesfall: christa 
lummerstorfer 
verstarb im Alter von 68 
Jahren. Foto: Bestatter

niederwaldkircHen

todesfall: silvio 
bumberger verstarb im 
30. Lebensjahr. Foto: privat

PucHenau
todesfall: gerhard schaufler verstarb 
im Alter von 83 Jahren.

reicHentHal
geburtstag: Johann zauner (80)

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-urfahr@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Regionalentwicklung Im Büro der Leader-Region Urfahr West in Ottens-
heim traf Europaministerin Claudia Bauer Vertreter der oö. Leader-Regionen.
Thema waren die künftige Finanzierung und die Rahmenbedingungen ab 2028.
DieVertreter fordernPlanungssicherheit für die Periodebis 2034.Mit Leader kön-
nen in den Regionen Ideen für Projekte umgesetzt werden, was zur Weiterent-
wicklung im Bezirk beiträgt. Details: www.tips.at/n/734108 Foto: Region Urfahr West

Jeder 4. Österreicher hat eine Fettleber – viele, ohne es zu
wissen. Die möglichen Folgen sind nicht zu unterschätzen…
Jeder 4 Österreicher hat eine Fettleber iele ohne es

Stille Gefahr: Fettleber

Rabattgutschein für Dr. Böhm Mariendistel (30/60 Stk.)
gültig von 01. bis 30.09.2026 in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabatt

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker.

öhm® Mariendistel (30/60 Stk.)

Pfl
an

zli
ch

es
Ar

zn
ei
m
itt
el

LEBER ENTGIFTEN

Die Leber leidet still. Ist sie
überlastet, macht sich das oft
nur durch Müdigkeit bemerk-
bar – während sich im Hinter-
grund jedoch in vielen Fällen
bereits eine Fettleber entwi-
ckelt. Betroffen sind nicht nur
übergewichtige Menschen
oder jene mit hohem Alkohol-
konsum – auch eine häufige
Medikamenteneinnahme oder
die genetische Veranlagung
spielen eine Rolle.

Risiko Diabetes
Bleibt die Fettleber unbehan-
delt, kann das zu ernsthaften
Schäden führen – zum Bei-
spiel zu einer Leberzirrhose.
Besonders alarmierend: Auch
das Risiko für Typ-2-Diabetes
kann sich durch eine Fettleber
nahezu verdoppeln und wer
will schon ständig beim Essen
auf jeden Bissen achten müs-
sen und laufend die Blutzu-
ckerwerte kontrollieren?

Hilfe für die Leber
Die einfachste Maßnahme,
um die Leber zu regenerie-
ren, ist eine Entgiftungskur –
am besten 1-2 mal pro Jahr.

Dazu braucht es keine grünen
Smoothies, die oft ein Vermö-
gen kosten – es hilft auch die
Kraft einer Heilpflanze, die tra-
ditionell im Waldviertel ange-
baut wird: der Mariendistel. Ihr
Wirkstoff Silymarin weist gleich
mehrere positive Effekte auf
die Lebergesundheit auf:

Verbessert die
Leberwerte

Regeneriert geschädigte
Leberzellen

Hilft auch bei
Fettleber

Tipp aus der Apotheke
In der Apotheke finden Sie
dazu die Mariendistel-Kap-
seln von Dr. Böhm® – das ein-
zige rezeptfreie Arzneimittel,
das nachweislich die Leber-
werte verbessert.

Bei einer kurmäßigen Einnah-
me über zwei bis drei Monate
können sich die Leberwerte
nachhaltig verbessern und
somit einer Fettleber entge-
gengesteuert werden.

1

2

3

Anzeige
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MAUERWERK

Kriechende Nässe in
der Wand aufspüren
Wer das Problem von aufstei-
gender Feuchtigkeit in der
Wand ignoriert oder ober-
flächlichkaschiert, riskiert eine
Kettenreaktion an unangeneh-
men Folgen: von verminderter
Wohnqualität und Schimmel
bis zu explodierenden Heiz-
und Instandsetzungskosten.

Eine kalte, klamme Wand und ein
muffiger Geruch sind erste Warn-
signale. Einfache Tests können
einen ersten Eindruck geben: Der
Löschpapiertest zeigt, ob der Putz
im unteren Wandbereich aktiv
Nässe zieht. Auch der Folientest
liefert Hinweise. Bilden sich an der
Wandseite unter einer rundum mit
Klebeband luftdicht fixierten Klar-
sichtfolie nach 24 Stunden Was-
sertropfen, drückt die Nässe aus

demMauerwerk. Bestätigt sich der
Verdacht gibt es minimalinvasive
Lösung ohne Aufstemmen der
Mauern und aufwendige Erdarbei-
ten. „Über Bohrlochinjektionen
wird eine hoch kriechfähige Sili-
konharzlösung ins Mauerwerk in-
jiziert. Sie breitet sich in den fei-
nen Kapillaren aus, reagiert mit der
Feuchtigkeit und bildet eine unver-
rottbare Barriere für das Wasser
aus“, erklärt Bautenschutz-Experte
Anton Schuster vom Abdichtungs-
profi VEINAL.<

Der Löschpapier-Test Foto: VEINAL

9. bis 11. oktober

Herbst-Türen-Hausmesse bei Wippro
Vorderweissenbach. Eine 
neue Haustür oder Innentür sucht 
man nicht jeden Tag aus. Umso 
wichtiger ist es, einen Partner 
an der Seite zu haben, der den 
gesamten Weg begleitet: von 
der ersten Idee bis zur fertigen  
Montage. Genau darauf setzt 
WIPPRO seit Jahrzehnten. 

inspiration für jedes Zuhause 
Von 9. bis 11. Oktober, jeweils 
von 9 bis 17 Uhr, öffnet das 
oberösterreichische Familienun-
ternehmen seine Türen zur jähr-
lichen Herbst-Türen-Hausmesse 
in Vorderweißenbach. Besucher 
erwartet eine große Auswahl an 
neuen Türmodellen sowie hoch-
wertigen Oberflächen und aktuel-
len Designs. Ob klassisch, zeitlos 
oder modern – im großzügigen 
Schauraum präsentiert WIPPRO 
die unterschiedlichsten Stilrich-
tungen und zeigt, wie vielfältig 

sich Wohnräume mit der passen-
den Tür gestalten lassen.

Persönliche beratung inklusive
Persönliche Beratung steht bei 
der Hausmesse im Mittelpunkt. 
Mit ihrer langjährigen Erfahrung 
unterstützen die WIPPRO-Exper-
ten Besucher dabei, die passende 
Innen- oder Haustür zu finden.  

exklusive angebote 
Ein Besuch lohnt sich auch wegen 
der exklusiven Hausmesse-Son-
deraktionen. Zu jeder bestellten  
Innentür gibt es einen hochwertigen 
Türdrücker kostenlos dazu (ab drei 
Türen, es kann aus drei unterschied-
lichen Modellen gewählt werden). 
Beim Kauf einer Haustür ist der 
Schließzylinder inklusive. Darü-

ber hinaus profitieren Kunden von 
einem kostenlosen Profi-Aufmaß 
nach Auftragserteilung sowie einer 
individuellen Sicherheits- und De-
signberatung. Das WIPPRO-Team 
freut sich darauf, zahlreiche Besu-
cher von 9. bis 11. Oktober, jeweils 
von 9 bis 17 Uhr, im Schauraum in 
Vorderweißenbach willkommen zu 
heißen. <� Anzeige

Mit ihrer langjährigen Erfahrung unterstützen die WIPPRO-Experten Besucher dabei, die passende Innen- oder Haustür zu finden.

Fotos: Wippro

VOTING

Beliebtestes
Eigenheim gesucht
OÖ. Tips und die DREIHANS
GmbH suchen das beliebteste
Eigenheim 2026. Bis 2. Okto-
ber kann online abgestimmt
werden – als Gewinn wartet
eine Ballonfahrt für zwei Per-
sonen.

Das eigene Zuhause von seiner
schönsten Seite zeigen und damit
ins Rennen gehen: Beim Tips-
Voting wird das beliebteste
Eigenheim im Tips-Erschei-
nungsgebiet gesucht. Die Ein-
reich- undVotingphase läuft noch
bis 2. Oktober, 10 Uhr.
Mitmachen ist unkompliziert:
Foto vom Eigenheim hochladen,
registrierenundschonkannesans
Stimmen sammeln gehen. Abge-
stimmt wird online unter
tips.at/eigenheim. Pro Stunde

kann einmal für jedes Foto ge-
votet werden. Dann heißt es:
Freunde, Familie und Bekannte
mobilisieren und auf das eigene
Foto aufmerksam machen. Denn
jede zusätzliche Stimme bringt
das Eigenheim dem Sieg ein
Stück näher. Wer am Ende die
meisten Stimmen gesammelt hat,
gewinnt. Als Preis wartet eine
Ballonfahrt für zwei Personen.<

Teilnehmer 2025 Richard Strasser aus
Linz-Land Foto: R. Strasser
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REDAKTION URFAHR/U.
Promenade 23
4010 Linz
Tel.: +43 732 7895
E-Mail: redaktion-urfahr@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung

Redaktion: 
Mag. Jacqueline Stitz
Kundenberatung: 
Ernst Finster 
Verkaufsinnendienst: 
Mag. Melanie Buchmayr

Auflage Urfahr-Umgebung: 
25.093

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber: 
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, 
Promenade 23, 4010 Linz, 
+43 732 7895
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Druck:  
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Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
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Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.
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Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz 
(KI/AI) wird gemäß den Transparenzvor-
gaben des „EU Artificial Intelligence Act“ 
gekennzeichnet.

Die Offenlegung gemäß § 25 
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www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-urfahr@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-
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Noch mehr Schnäppchen 
online aufgeben unter 
tips.at/anzeigen

4150 Rohrbach

www.allround.co.at

Bademäntel
wewofashion

4150 Rohrbach

 große
Auswahl
auch für

Kids

Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273 24-Stunden Betreuerin aus

Tschechien mit 10-jähr. Erfah-
rung in Österreich, sucht Stelle
für eine Woche pro Monat, oh-
ne Agentur, OÖ Zentralraum
bevorzugt.  0664 99435024

Nachhilfe für Volksschulkinder
Lücken schließen. Sicher verste-
hen. Selbstvertrauen stärken.
Jetzt starten - bevor Aufholen
nötig wird! Liebevolle & indivi-
duelle Lernbegleitung Daniela
www.mutmacherei.at
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Flohmarkt Perg, 13. + 27. Sep-
tember So. 4 - 12 Uhr im Ein-
kaufszentrum. INFO: Tel.: 0664
3960682

Suche Güllefass, Miststreuer,
Pflug, Heuraupe, Schwader
und Mähwerk,
 0699 11168509

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus mit Grünalnd (ab 1 ha) in
OÖ/NÖ - Kauf oder Leibrente.
Für alle Optionen offen,
 0664 4191347

Anna 63 J. schlank, Lachen u.
weinen, diskutieren u. schwei-
gen, Schwimmen, Rad, Tanzen,
Kochen, Musik, Berge, Wohn-
mobil. Gemeinsam in die letzte
Lebensrunde, ich freue mich
auf Dich. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Claudia 52 J., herzlich, ge-
pflegt, mit viel Lebensfreude.
Vielleicht fehlt nur noch der
richtige Mensch.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Harald 68 J., humorvoll, kulti-
viert, verlässlich. Ich wünsche
mir eine Frau, bei der man gern
ankommt.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Helga 62 J.,  herzlich, natur-
verbunden, aktiv. Das Leben ist
zu schön, um es allein zu ver-
bringen.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Vroni,  mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, mich an
Dich kuscheln, Reden u. die ein-
samen Tage vergessen. Du, ger-
ne bis fite 85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

JOBS

Stellenangebote

Lieber David!
ALLES GUTE 

ZUM GEBURTSTAG 
wünschen dir deine 
Teamkollegen vom 

EINRICHTUNGSTEAM 
aus Reichenthal

ZUM GEBURTSTAG 

Liebe Mama, lieber Papa,
wir wünschen euch alles, 

alles Gute zu eurem 
65sten Hochzeitstag!

Eure Kinder 
Hansi, 

Sissi & Konni

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Wir sind ein Tochterunternehmen der voestalpine 
Stahl GmbH und bieten als Caterer das gesamte 
Rundum-Paket: Mittagessen, Jause, Tiefkühlessen 
und kulinarische Betreuung von Kund:innen in den 
Locations der voestalpine Stahlwelt. Zur 
Verstärkung unseres Teams suchen wir: 

Fahrer:in für Speisenzustellung
mit Führerschein Klasse C 
Montag bis Freitag Tagdienst, Wochenende 
dienstfrei, Gleitzeit ab 06:00 Uhr

Details zu unseren Stellenangeboten finden Sie 
unter www.caseli.at/Caseli/Jobs

Vorgesehener Lohn bei 40h/Woche EUR 2.656,60 
brutto. Die tatsächliche Bezahlung ist von der 
jeweiligen Qualifikation bzw. Berufserfahrung abhängig.

Terminvereinbarung unter +43 732 6585-4933 
(Fr. Ganser) oder unter +43 50304 15-3766 
(Fr. Neunherz), Schriftliche Bewerbungen senden 
Sie bitte an sabine.ganser@caseli.at oder 
nina.neunherz@voestalpine.com 

in der Personalsuche

powered by Tips

in der Personalsuche

Das zählt zu Ihren Aufgaben:
■ Aktiver Verkauf von Print- und Online-Anzeigen im B2B Bereich
■ Persönliche und digitale Beratung von Firmenkund*innen sowie überzeugende
Präsentation individueller Lösungen

■ Laufende Beobachtung von Markttrends und Entwicklungen neuerMöglichkeiten
■ Gewinnung neuer Zielgruppen und aktiveWeiterentwicklung analoger und
digitaler Vertriebswege, offen für innovative und KI-gestützte Lösungen

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene kaufmännische oder technische Ausbildung
■ Erfahrung imVertrieb, vorzugsweise in derMedienbrache oder imAgenturumfeld
■ Freude an Projektmanagement
■ Hohe Eigenmotivation und Freude amAufbau (neuer) Kundenbeziehungen
■ Selbständige Arbeitsweise, Verlässlichkeit und Verantwortungsbewusstsein

Das bieten wir:
■ Verantwortung und Gestaltungsfreiraum
■ModernerArbeitsplatz im Herzen von Linz mit sehr guter öffentlicher
Verkehrsanbindung

■ Regelmäßige Schulungen und Fortbildungsmöglichkeiten
■ Umfangreiche und attraktive Sozialleistungen
■Mindestgehalt auf Basis Vollzeit lt. KV. € 2627,– mit Bereitschaft zur Überzahlung
zzgl. marktkonformer Überzahlung und Erfolgsprämien

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH &Co KG
z. Hd. Frau Lisa Reisinger
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: future@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Werden Sie Teil unseres erfolgreichen Teams
im Anzeigen- & Mediaverkauf für den Bereich Sonder-
produkte & Magazine bei den OÖNachrichten in Linz

Erfahrener
Mediaberater (m/w/d)

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Ernst Finster
Tel.: +43 664 8157773
e.finster@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Auch Samstag / Sonntag
MALER-GESELLE Wolfang Z.
 0664-2542347
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Pflasterverlegung+Sanierungen
 0660-3400873
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273

SOMMERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888
Unternehmer mit Villa
und Garten / Haushalt sucht
junge, aktive Unterstützung -
langfristige kostenlose Woh-
nung vorhanden, freie Zeitein-
teilung sowie gute Verdienst-
möglichkeit
 0677 64350441

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at
Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

4 neue Sommerreifen!
Type Bridgestone 175/60/R16
zu verkaufen, Preis nach Verein-
barung  0664 73421295
oder 0664 73421235

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Günstigen Familien-
wagen gesucht!
Bitte alles anbieten, auch ohne
Pickerl. 0677 61621762

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

FELDKIRCHEN/Donau: leistba-
rer Baugrund 594 m². Immo:
AWZ.at, 0664 4922338

FELDKIRCHEN/Donau: schöne
100 m² Whg., Eigengarten.
Immo:
AWZ.at, 0664 4922338

Suche Landwirtschaft/Hof/
Haus mit Grünalnd (ab 1 ha) in
OÖ/NÖ - Kauf oder Leibrente.
Für alle Optionen offen,
 0664 4191347

Bäckerei Kandur Linz-Ur-
fahr Mitarbeiter/in zum Glasie-
ren und Einzählen v. Backwa-
ren gesucht: 2 Tage pro Woche
(kein Wo-Ende), AZ 1-15-3.45,
Körperlich belastbar, Nacht-
schichterfahren, Backwaren-
Kenntnis, sehr gute Deutsch-
kenntisse Verdienst € 435,82
brutto



www.tips.at Anzeigendie Nummer Deins im Job Finden 29Marktplatz

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

Dann bewirb dich, denn wir suchen DICH!

Du hast Interesse ...

Alle Informationen erhältst du auf der Homepage der
Marktgemeinde Hellmonsödt: www.hellmonsoedt.at oder
unter der Tel.-Nr. 07215 2255.

           ▪ an einem Arbeitsplatz in der Region
  ▪ einer selbstständigen und eigenverantwortlichen
  Tätigkeit in einem engagierten, kollegialen Team

Marktgemeinde Hellmonsödt sucht
▪ Bauhofmitarbeiter/in sowie
▪ Reinigungskraft  
   (Teilzeit 20 Wochenstunden)

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Das zählt zu IhrenAufgaben:
■ Herzlicher Empfang und aktive Ansprache von Messebesucher/innen
■ Präsentation und Verkauf der OÖNachrichten sowie der KinderNachrichten
■ Unterstützung unserer Kund/innen beim digitalen Zeitunglesen
■ Abwicklung von Gewinnspielen und Aktionen amMessestand
■ Aufnahme von Kundenrückmeldungen undWeitergabe an das Team

Das bringen Sie mit:
■ Eine kommunikative, aufgeschlossene und freundliche Persönlichkeit
■ Freude am persönlichen Kontakt mit Menschen und am aktiven Verkauf
■ Einwandfreie Deutschkenntnisse sowie ein gepflegtes, sicheres Auftreten
■ Selbstständige und verlässliche Arbeitsweise
■ Führerschein der Klasse B

Das bietenwir:
■ Flexible Zeiteinteilung – ideal als Nebenverdienst
■ Attraktive Verdienstmöglichkeiten als freie/r Dienstnehmer/in mit Tagessatz und
Bonusprovisionen

■ Eine strukturierte Einschulung sowie Unterstützung direkt vor Ort
■ Abwechslungsreiche Einsätze bei Messen und Veranstaltungen
■Mitarbeit in einem engagierten Teammit starken regionalen Medienmarken

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuenwir uns darauf, Sie bald persönlich kennenzulernen!
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
WimmerMedien GmbH&Co KG
z. Hd. Frau Lisa Achleitner
Promenade 23, 4020 Linz
E-Mail: l.achleitner@nachrichten.at

Weitere attraktive Jobangebote
undmehr Informationen finden
Sie unter jobs.nachrichten.at

Nebenverdienst im Direktverkauf: FürMesseauftritte und
Veranstaltungen suchenwir engagierte Unterstützung.
Sie begrüßen Besucher/innen an unseren OÖN-Ständen,
präsentieren die OÖNachrichten und KinderNachrichten
und schaffen ein positivesMarkenerlebnis.

(m/w/d)

Direkt-
Verkäufer/in

Der perfekte
Nebenjobmit

flexibler
Zeiteinteilung
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NEUER PUBLIKUMSBEWERB

30 Jahre Reiterspiele
EIDENBERG/UNTERGENG. In
Untergeng, Gemeinde Eidenberg,
finden am Sonntag, 20. Septem-
ber, die Reiterspiele des Reit- und
Fahrvereins Kirchschlag-Geng
statt.DenBewerb gibt es seitmehr
als 30 Jahren. Beginn ist um 13.30
Uhr, das Ende ist je nach Starter-
zahl gegen 16.30 Uhr geplant.
Austragungsort ist das Gelände
neben dem Sportplatz hinter der
Kirche. Auf dem Programm ste-
hen Jump und Drive, ein All-
round-Wettbewerb und Barrel

Racing. Weiter Klassen: Führzü-
gel, Kinder, Allgemein und Ol-
dies. Grundsätzlich finden die
Reiterspiele bei jedem Wetter
statt. Eine Absage ist möglich,
wenn die Bodenverhältnisse un-
geeignet sind oder starker Dauer-
regen einsetzt. Heuer gibt es erst-
mals einen Publikums-Teambe-
werb. Dafür ist keine Reiterfah-
rung nötig. Anmeldung vor Ort
von 12.30 Uhr bis 13 Uhr, Start-
geld: fünf Euro; für Vereinsmit-
glieder ist die Teilnahme gratis.<

Der Reit- und Fahrverein Kirchschlag-Geng lädt zu den Reiterspielen. Foto: Christa Pfleger

lieblingsverein unterstützen

100.000 Euro für Österreichs Unterhaus:  
Ligaportal startet großes Tippspiel
OÖ. Pünktlich zum Start der 
neuen Fußballsaison startet Liga-
portal ein österreichweites Tipp-
spiel für das gesamte Unterhaus. 

Fans sammeln dabei nicht nur für 
sich selbst Punkte, sondern unter-
stützen gleichzeitig ihren Lieblings-
verein. Die zehn erfolgreichsten 
Vereine teilen sich am Saisonen-
de einen Preistopf von insgesamt 
100.000 Euro. Der Sieger erhält 
30.000 Euro.

Jeder Punkt zählt doppelt
Teilnehmer wählen einmalig ihren 
Lieblingsverein aus knapp 2.000 
hinterlegten Unterhaus-Klubs – 
von den Regionalligen bis in die 
untersten Spielklassen. Pro Kalen-
derwoche können bis zu sieben be-
liebige Partien getippt werden. Für 
ein exakt vorhergesagtes Ergebnis 

gibt es 30 Punkte, für die richtige 
Tendenz fünf Punkte. Jeder erspielte 
Punkt �ießt sowohl in das persönli-
che Spieler-Ranking als auch in das 
Ranking des ausgewählten Vereins 
ein. Am Saisonende erhält der best-
platzierte Klub 30.000 Euro, der 
Zweite 20.000 Euro und der Dritte 
12.000 Euro. Auch die Plätze vier 
bis zehn werden prämiert. Zusätz-
lich dürfen sich jeden Monat die 50 
besten Tipper über attraktive Preise 
freuen. Zu gewinnen gibt es unter 
anderem zwei VIP-Tickets für ein 
Heimspiel des SK Rapid, ein Liver-
pool-Trikot sowie Wettguthaben. 

„Kein gewöhnliches tippspiel“
„Wir wollten kein gewöhnliches 
Tippspiel entwickeln, sondern 
eines, von dem der österreichische 
Amateurfußball unmittelbar pro-
�tiert. Jeder Fan kann mit seinen 

Tipps dazu beitragen, dass sein 
eigener Verein am Ende der Sai-
son einen beträchtlichen Geldbe-
trag erhält“, sagt Ligaportal-Ge-
schäftsführer Dr. Thomas Arnitz. 
Für die Teilnahme ist eine kosten-

lose Registrierung bei Interwetten 
erforderlich. Eine Einzahlung oder 
das Platzieren einer Sportwette ist 
nicht notwendig. Die Plattform 
ist unter tippspiel.ligaportal.at 
erreichbar.<� Anzeige

Wer richtig tippt, profitiert nicht nur selbst, sondern hilft auch seinem Lieblingsverein.

Fo
to

: L
D 

Di
gi

ta
l S

tu
di

o

BEWERBE

EinWochenende lang
Orientierungslauf
BAD LEONFELDEN. Die Kur-
stadt Bad Leonfelden wird von
Freitag, 11. September bis Sonn-
tag, 13. September, zum Schau-
platz mehrerer Orientierungs-
lauf-Bewerbe. Die Austragungs-
orte sind das Stadtgebiet und der
Sternstein.

Programm
Am Freitag startet um 17 Uhr ein
Street-O beim Parkplatz am Bad-
weg vor dem Freibad Aqua Leo-
ne. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.AmSamstag folgen ab
14 Uhr die Staatsmeisterschaften
über die Langdistanz am Stern-
stein. Der Bewerb zählt auch als
World Ranking Event und elfter
Austria Cup. Am Sonntag be-
ginnt um 10 Uhr die Mitteldis-
tanz mit Staatsmeisterschaft,

World Ranking Event, zwölftem
Austria Cup und ASKÖ-Bundes-
meisterschaft. Offene Bewerbe
und Kinderfähnchen-Läufe er-
gänzen das Programm.<

Alle Inhalte zum Thema

Staatsmeisterschaften in Bad Leonfel-
den Foto: Alexander Kaiser/TVB Mühlviertel/Lichtlinien
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WAKEBOARDER

Zwei nasse Medaillen
KIRCHSCHLAG/PUCHENAU.
Bei der Jugend-Europameister-
schaft im Cable-Wakeboard in
Bratislava holteGretaWinter aus
Kirchschlag Silber. Sie ging nach
ihrer Bronzemedaille bei der
Weltmeisterschaft in China vor
zwei Wochen entspannt an den
Start. Die junge Lady gewann
ihre Qualifikationsgruppe und
zog direkt ins Finale ein. Nach
dem erstenDurchgang lag sie auf
Rang zwei hinter Weltmeisterin
Mia Beza aus Polen. Im zweiten

Lauf wollte sie noch einmal an-
greifen. Nach einem misslunge-
nenSprungkamsie aber zuSturz.
Silber war ihr dennoch sicher.
Bastian Hiebl aus Puchenau si-
cherte sich Bronze in der U14-
Klasse.FürdenJugendlichenwar
es das erste Antreten bei einem
Titelevent. Er ist Sportler beim
ESCAsten Ausee.
Auch Tobias Sprengseis aus
Lichtenberg erreichte das Semi-
finale. Im Endklassement der
U14 belegte er Rang zwölf.<

Medaillen in der Slowakei für zwei Wakeboarder aus Urfahr-Umgebung (v.l):
Greta Winter aus Kirchschlag und Bastian Hiebl aus Puchenau. Foto: Wakeboard Austria

KICKBOXVEREIN

Schnuppertraining
ENGERWITZDORF. In der
Volksschule Mittertreffling
können Interessierte ab acht
Jahren kostenlos Kickboxen
ausprobieren. Denn der Ver-
ein Sando Engerwitzdorf be-
teiligt sich an den „Open Dojo
Days“ und lädt dabei amMon-
tag,14.September, 19Uhr, zum
Schnuppertraining ein.

Im Rahmen der Open Dojo Days
öffnen sieben Kickboxvereine in
Oberösterreich ihre Türen. Auch
der Verein Sando Engerwitzdorf
ist dabei und bietet ein gratis
Schnuppertraining an. Das Ange-
bot richtet sich an Kinder, Ju-
gendliche und Erwachsene. Will-
kommen sind Anfänger ebenso
wie Fitnesssportler, künftige
Wettkampfsportler und Neugie-
rige. Trainiert wird unter Anlei-
tung erfahrener Coaches. Im Mit-
telpunkt stehen Technik, Koordi-

nation, Fitness, Spaß und Team-
geist. Das Schnuppertraining von
Sando Engerwitzdorf findet am
14. September in der Volksschu-
le Mittertreffling statt. Eine vor-
herige Kontaktaufnahmemit dem
Verein wird empfohlen. Dabei
können Trainingszeiten, Ausrüs-
tung und Teilnahmebedingungen
geklärt werden.<

Weitere Infos: www.sando.at
und http://kickboxen-ooe.at

Gratis Kickbox-Schnuppertraining in
der VS Mittertreffling mit dem Verein
SandoFoto: Landesfachverband für Kick und Thaiboxen
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VERBINDUNG ERÖFFNET

Neues Radwegstück
führt über die Grenze
REICHENTHAL. Das Interreg-
Projekt „Durch die Landschaft
ohneGrenzen“stehtkurzvordem
Abschluss. Das neue Anbin-
dungsstück des Radweges von
Stiftung über die Grenze in Rich-
tung Vyšší Brod wurde in Rei-
chenthal soeben eröffnet.
Zahlreiche Besucher aus Öster-
reich und Tschechien feierten
dabei am Samstag, 29. August,

die neue Verbindung gemein-
sam. Das neue Teilstück soll die
grenzüberschreitende Zusam-
menarbeit weiter sichtbar ma-
chen. Die Beschilderung des
neuen Zubringers zum Radweg-
netz in Richtung tschechische
Grenze ist bereits in Planung. Sie
soll künftig für eine bessere
Orientierung sorgen. Weitere
Infos: www.reichenthal.at<

Besucher aus Österreich und Tschechien feierten gemeinsam die Eröffnung des
neuen Radwegstücks in Reichenthal. Foto: Marktgemeinde Reichenthal

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

STERNRADL-PARADE

Gemeinsam kräftig in
die Pedale treten
OTTENSHEIM. In Ottensheim
startet am Sonntag, 20. Sep-
tember, die Route West des
„OÖ Stern-Radlns“. Treff-
punkt ist um 9 Uhr am Markt-
platz. Von dort geht es dann
unter Polizeibegleitung in
Richtung Linz.

Dabeimachen sichRadfahrer aus
dem Großraum Linz und der
Umgebung auf den Weg in die
Landeshauptstadt, um gemein-
samauf das enormePotenzial des
Radverkehrs und für attraktivere
Verbindungen aufmerksam zu
machen. Ein Abschnitt führt auf
der B 127 durch den Tunnel nach
Puchenau.Dort stoßenum10Uhr
weitere Teilnehmer dazu. Um
10.30 Uhr treffen die verschie-
denen Routen am Linzer Haupt-

platz zusammen. Danach fährt
die gemeinsame Radparade über
die Donaubrücke und die Auto-
bahn bis zum Segelflugplatz
Linz. Dort gibt es Hangar- und
Technikführungen, Schnupper-
Segelfliegen und Picknickplät-
ze. Die Teilnahme ist kostenlos,
eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Veranstalter ist die Rad-
lobby OÖ.<

Auf geht's nach Linz Foto: TAM Gruppe Oheim
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TESTFAHRT

Alpine A390 GT: Der Kaiserin neue Kleider
Während die Politik noch im-
mer nicht so recht weiß, wie sie
mit der Elektromobilität um-
gehensoll, bringtAlpinemitder
A390 GT ein optisch auffälli-
ges Modell auf den Markt.

Es ist noch nicht lange her, dass
Renault sich entschloss, Alpine
als Marke und Label wieder auf-
erstehen zu lassen. Nach der
hochverehrten A110 und dem
elektrischen A290 folgt nun die
A390 als logischer nächster
Schritt. Mit nur 1,5 Metern Hö-
he, sportlicher Silhouette und
markanter Front fällt sie optisch
aus dem Rahmen und verbindet
Wucht mit Eleganz.
Für den besonders markanten
Auftritt braucht es optionale Ex-
tras wie 21-Zoll-Felgen, Brems-
sättel in Rouge Racing oder die
„Gris Tonnerre Mat“-Lackie-
rung. Die Serienausstattung ist
dennoch umfangreich. Matrix-
Leuchtdioden-Scheinwerfer,
hochwertiges Soundsystem,
Wärmepumpe, Ambientelicht
und Zwei-Zonen-Klimaanlage
sind an Bord. Das Testauto stei-
gerte den Abpreis von 67.500
Euro auf 81.929,99 Euro. Viel
Alcantara und Carbon tragen da-
bei zum hochwertigen Eindruck
bei.

Alltag trifft Fahrdynamik
Beim Antrieb sorgen drei Elek-
tromotoren, Allradantrieb und
variable Drehmomentverteilung
für 400 Pferdestärken und 661
Newtonmeter maximales Dreh-
moment. Trotz 2,1 Tonnen Ge-
wicht wirkt die A390 erstaunlich
agil. Direkte Lenkung, kräftige
Bremsen und ein Soundgenera-
tor tragen zum dynamischen
Fahreindruck bei und lassen das
hohe Gewicht in den Hinter-
grund treten.
Der 89-Kilowattstunden-Akku er-
möglicht laut Norm 551 Kilome-
ter Reichweite, im Test blieben
rund 430 Kilometer. Die maxima-
le Ladeleistung beträgt 150 Kilo-
watt. Rekuperation in vier Stufen,

One-Pedal-Drive und eine ver-
lässliche Ladeplanung gehören
ebenfalls zum Angebot. Auch bei
etwas schnellerer Gangart bleibt
die Reichweite dank ausgefeilter
Aerodynamik brauchbar.
ImAlltag zeigt sich dieA390 viel-
seitiger, als ihr sportlicher Auf-
tritt vermuten lässt. Platzangebot
und Gepäckraum reichen auch für
längere Fahrten mit der Familie.
Im Innenraum prägen Sportsitze,

viel in Blau und Weiß gehaltenes
Leder, Aluminiumpedale und ein
roter Boost-Schalter das Bild.
Analoge Tasten und der Zwölf-
Zoll-Touchscreen inklusive Goo-
gle-Software sorgen für eine un-
komplizierte Bedienung. Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Alpine A390 GT

Motor: 89,0 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 400 PS
Dauerleistung: 249 PS
Max. Drehmoment: 661 Nm
Reichweite: ca. 420 km
Vmax: 200 km/h
0 auf 100 km/h: 4,8 Sek
Preis Testmodell: ab 67.500 Euro

Die Alpine A390 GT ist ab 67.500 Euro (Testmodell) zu haben. Foto: www.fahrfreude.cc
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SAISONSTART

Herbstliches Kulturprogramm
GALLNEUKIRCHEN. Der Kul-
tur-Dienstag in Gallneukir-
chen bringt nach den Sommer-
ferien imSeptember drei Bands
samt Live-Konzerten ins Café
Kowalski. Los geht es am 15.
September mit der Band „The
Insta Mentals“. Beginn ist je-
weils um 19 Uhr. Der Eintritt
ist stets frei.

Den Auftakt machen am Diens-
tag, 15. September, The Insta
Mentals. Die Band spielt ameri-
kanischen und britischen Blues
der 50er-, 60er- und 70er-Jahre.
David, Jörg und Timo Brunnbau-
er sowie Claus Patri verbinden
eigene Songs, instrumentale Stü-
cke und Klassiker. Am 22. Sep-
tember sind „3 knaben schwarz“
zuGast. Arno Splinks, Britta Glit-
ter und Bruder Franz Boff ver-
binden balladige, jazzige und
bluesige Klänge mit Wiener

Raunzereien und poetischen Mi-
niaturen. Ende des Monats spie-
len am 29. September die „Hon-
kytonk Chiefs“. Unter demMotto
„Let the good times rock“ stehen
Hits unter anderem von Santana,
den Stones, den Beatles, CCR,
Deep Purple, Clapton,Dire Straits
und Bowie auf dem Programm.<

Die Band The Insta Mentals ist beim Kultur-Dienstag gratis Eintritt am 15. Sep-
tember im Gallneukirchner Bistro Kowalski live zu erleben. Foto: Reinhard Fitzinger

Über den Kultur-Dienstag
Der Kultur-Dienstag findet drei- bis
viermal im Monat im Bistro Ko-
walski, Hauptstraße 3 in Gallneu-
kirchen, statt. Neben Live-Konzer-
ten gibt es auch Lesungen, Bild-
präsentationen und kulinarische
Reisen. Der Eintritt ist stets frei.
Infos: www.cafe-kowalski.at

FLOHMARKT

Schatzsuche zugunsten
des Musikvereins
KIRCHSCHLAG. Gut erhaltene
Gebrauchtwaren, Antiquitäten
undbesondereFundstückegibtes
beim traditionellen Flohmarkt
des Musikvereins Kirchschlag
am 12. und 13. September in den
Bauhofgaragen der Gemeinde
Kirchschlag. Besucher können
amSamstag von 8 bis 16Uhr und
amSonntagvon8bis14Uhrnach
Schnäppchen suchen, stöbern
und feilschen.

Ankauf neuer Instrumente
Wer den Flohmarkt gerne mit
Sachspenden unterstützen
möchte, kann Waren von Mon-
tag, 7. September, bis Freitag, 11.
September, jeweils von 17 bis 20
Uhr in den Bauhofgaragen ab-
geben. Der Reinerlös der Ver-
anstaltung kommt dem Ankauf

neuer Instrumente sowie der Ju-
gendarbeit des Musikvereins zu-
gute. Mit jedem Einkauf wird so-
mit auch die musikalische Nach-
wuchsarbeit in Kirchschlag
unterstützt. Mehr Infos gibts
unter www.mv-kirchschlag.at<

Beim traditionellen Flohmarkt in
Kirchschlag warten besondere
Schnäppchen und Fundstücke auf die
Besucher . Foto: adobe.stock.com/Mattoff

ÖAAB

Kofferraumflohmarkt
LICHTENBERG. Bereits zum 21.
Mal lädtdasÖAAB-Teamrundum
Obfrau Melanie Wöss zum Kof-
ferraumflohmarkt ein. Am Sams-
tag, 12. September, von 9 bis 12
Uhr wird der alte Sportplatz in
Lichtenberg zum Treffpunkt für
Verkäufer und Schnäppchenjäger.
Von Hausrat über gebrauchte
Kleidung bis zu Sportgeräten
reicht das Angebot. Insgesamt ha-
ben sich 140 Verkäufer angekün-

digt, die nicht mehr benötigte
Gegenstände aus ihren Kofferräu-
men anbieten. Auch für Verpfle-
gung ist gesorgt.
Anmeldungen sind bei ÖAAB-
Obfrau Melanie Wöss unter Tel.
0650 9209033 oder per E-Mail an
melanie.woess@aon.at möglich.
Bei Regen entfällt die Veranstal-
tung.EineetwaigeAbsagewirdam
Nachmittag des Vortages auf
flohmarkt.at bekannt gegeben.<

Der Kofferraumflohmarkt findet zum 21. Mal in Lichtenberg statt. Foto: Christian Wöss

VERKAUF AUS DEM AUTO

Flohmarkt
GOLDWÖRTH. Der Familien-
bund, Ortsgruppe Walding-
Goldwörth, lädt am Samstag, 19.
September, von 8 bis 12Uhr zum
Kofferraumflohmarkt auf das
Sportplatzgelände ein. Verkauft
wird direkt aus dem Kofferraum
des eigenen Autos. Besucher
können durch das Angebot stö-
bern und nach Schnäppchen su-
chen. Pro Auto werden fünf Euro
Unkostenbeitrag vor Ort einge-
hoben. Für Getränke und Leber-
kässemmeln ist gesorgt. Infos:
www.wb-feldkirchen.at<

Ihre Redakteurin
vor Ort

Jacky Stitz
+43 732 7895-550
j.stitz@tips.at
www.tips.at
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VEREIN HOPE4UGANDA

Benefizkonzert
LICHTENBERG. Unter dem Mot-
to „Holz quetscht Saiten“ lädt der
Verein Hope4Uganda am Sonn-
tag, 20. September, um17.30Uhr
zu einem Benefizkonzert in das
Seelsorge-Zentrum ein. Die frei-
willigenSpendenkommeneinem
Schulprojekt in Uganda zugute.
Für das Programm sorgen drei
Ensembles aus der Region, die
unterschiedliche musikalische
Stilrichtungen auf die Bühne
bringen. Mit dabei ist Clarissi-
mo, das Klarinettenensemble der
Musikkapelle Lichtenberg.
Ebenfalls auf dem Programm
stehen die Kuchltischmusi aus
Puchenau sowie die Eiquetschtn
aus Lichtenberg.
Unter dem Titel „Holz quetscht
Saiten“ treffen damit Klarinet-
tenklänge, Saiteninstrumente
und traditionelle Musik aufein-
ander.Weitere Informationenauf
hope4uganda.jimdosite.com.<

digitalos.at 

SIND SIE EIN DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN DIGITALPREIS DES 
LANDES OBERÖSTERREICH UND DER OÖNACHRICHTEN UND 
MACHEN SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!
In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

POSTHOF

Only The Poets
LINZ. Die britischen Alt-Pop-Hö-
henflieger Only The Poets kom-
men auf ihrer „And I'd Do It
Again“-Album-Tour am Don-
nerstag, 17. September, 20 Uhr, in
den Posthof Linz.
Tommy Longhurst, Andy „Roo“
Burge, Clem Cherry und Marcus
Yatessinddabeilängstmehralsein
Geheimtipp: Sie verbinden große
Hooks mit offenem Herzen,
schimmernde 80s-Synths mit mo-
derner Pop-Wucht und Momente,
in denen Euphorie und Verletz-
lichkeit dieselbe Sprache spre-

chen. IhrDebütalbum„And I'dDo
It Again“ (2026) versammelt 14
Songs über Liebeskummer, Eifer-
sucht, Reue, Hoffnung und emo-
tionaleWiderstandskraft.
Presented by Barracuda Music,
Infos und Karten unter posthof.at,
Ö-Ticket. Tips verlost 3 x 2 Frei-
karten für das Konzert.<

Only The Poets kommen mit ihrem Debütalbum in den Posthof Linz. Foto: Jordan Logan

FLOHMARKT

Kleidertausch
BAD LEONFELDEN. Am Sams-
tag, 19. September, lädt das Leo-
Kulturviertel/Spitalskirche in Bad
Leonfelden von 9 bis 16 Uhr zum
Kleidertausch und Flohmarkt ein.
UngenutzteSchätzekönnengegen
eine Standgebühr von 5 Euro ver-
kauft werden. Gleichzeitig bietet
die Kleidertauschbörse die Mög-
lichkeit, bis zu zehn saubere und
einwandfreie Kleidungsstücke
mitzubringen und gegen neue
Lieblingsstücke einzutauschen.
Nicht getauschte Kleidung kann
wieder mitgenommen oder ge-
spendet werden. Der Erlös der
Spenden kommt Exit Sozial –
Verein für psychosoziale Dienste
zugute. Für das leibliche Wohl ist
gesorgt, musikalisch begleitet
wird die Veranstaltung von loka-
len Künstlern. Anmeldung für
einen Flohmarktstand inklusive
Tisch per E-Mail an gruenefloh-
markt@gmail.com<
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Top-Termine

SALZBURGER ADVENT
LINZ. Mit seinem neuen Programm „Staad
wird‘s!“ verzaubert der Salzburger Adventmit
seinem großen Ensemble am 02.12. das Pu-
blikum im Brucknerhaus mit stimmungsvol-
len Liedern, besinnlichen Geschichten und
einem Theaterstück. VVK: LIVA, oeticket.com,
Schröder Konzerte 0732 221523, Trafikplus

Foto: Klaus Huber

DIE NACHT DERMUSICALS
LINZ/WELS. Die erfolgreichste Musicalgala
begeistert die Zuseher am 5.1. in Linz und am
10.1. in Wels mit Highlights aus Cats, Elisa-
beth, Mama Mia, Tanz der Vampire, Phan-
tom der Oper, Sister Act, Frozen uvm. VVK
oeticket.com, in bekannten örtlichen Ver-
kaufsstellen, SchröderKonzerte0732221523
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DAS PHANTOMDER OPER
LINZ. Das Musical von D. Sasson und J. Saut-
termitMusicalstar Uwe Kröger als Phantombe-
geistert am3.3. imBrucknerhaus Linz. Ein hoch-
karätigesEnsembleentführtdasPublikumindas
mysteriöse Geschehen in der Pariser Oper. VVK:
oeticket.com, Schröder Konzerte 0732 221523,
LIVA 0732 775230, brucknerhaus.at
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AUTOCROSS- UND QUAD-RENNEN
ST. AGATHA. Der MSC St. Agatha veran-
staltet zum 22. Mal ein Autocross- und
Quad-Rennen. Am Sonntag, 13. Septem-
ber, findet der fünfte Lauf zur Internatio-
nalen Staatsmeisterschaft statt. Trainings-
beginn ist um 8.30 Uhr. Die Rennen starten
um 13 Uhr.
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FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG

Fördervertrag für
Hochwasserschutz
OTTENSHEIM.Mehr als 13 Jah-
re nach dem Hochwasser von
2013 nimmt der geplante
Hochwasserschutz in Ottens-
heim weiter Form an. Um-
welt-Landesrat Stefan Kaine-
der übergab den ersten För-
dervertrag für das Projekt. Da-
mit ist die finanzielle Unter-
stützung durch Bund, Land
und Gemeinden geregelt.

Das Eferdinger Becken zählt zu
den besonders gefährdeten Re-
gionen, wenn die Donau über die
Ufer tritt. Der Fördervertrag
schafft nun die Grundlage für
bauliche Maßnahmen zum
Schutz vor einem 100-jährlichen
Hochwasser. „Die Klimakrise
bringt immer häufiger Extrem-
wetter. Im Eferdinger Becken ist
das Risiko grundlegend beson-
ders hoch. Mit dem unterfertig-
ten Fördervertrag ist ein weiterer
wichtiger Schritt auf dem Weg
zur Umsetzung des Hochwasser-
schutzes in Ottensheim erreicht.
Damit geht der Hochwasser-
schutz im Eferdinger Becken
einen weiteren konkreten Schritt
in Richtung Realisierung“, sagt
Landesrat Kaineder (Grüne).

Auch die Ottensheimer Bürger-
meisterin Maria Hagenauer (VP)
begrüßt die Entwicklung. „Ich
bin froh, dass wir den nächsten
Schritt auf dem Weg zu einem
umfassenden Hochwasserschutz
für die Ottensheimer Bevölke-
rung machen konnten.“
Beim zeitnahen Baustart über-
nimmt das Land laut den vorlie-
genden Angaben auch den vor-
gesehenen Gemeindeanteil. Das
soll die Umsetzung für die Ge-
meindenerleichtern.„Das isteine
Investition in die Zukunft unse-
rer Region und für die Sicherheit
der Menschen im Eferdinger Be-
cken“, so Kaineder.<

LR Stefan Kaineder (grüne) übergab
den Fördervertrag für den Hochwas-
serschutz in Ottensheim an Bgm.
Maria Hagenauer (VP). Foto: Land OÖ/Seher

Waldinger MarktfestMit einem Frühschoppen mit der Ortsmusik Walding und
feiner Kulinarik, einem Standlmarkt mit Kunsthandwerkern und Direktvermarktern so-
wie denWaldinger Vereinen, die ihreAktivitäten vorstellen, geht amSonntag, 13. Sep-
tember, ab 10.30Uhr dasMarktfest amRaiffeisenplatzWalding über die Bühne. Heuer
gibt es auch eine große Fußball-Wall, bei der jeder seine Treffsicherheit unter Beweis
stellen kann. Alle Einnahmen aus dieser Aktion dienen der Waldinger Fußballjugend.

Foto: ÖVP Walding

GESELLIGKEIT

Erzähl-Kaffee
EIDENBERG.Reden, zuhörenund
miteinander ins Gespräch kom-
men: Von September 2026 bis
April 2027 lädt das Erzähl-Kaf-
fee einmal im Monat in Eiden-
berg und Geng zum gemeinsa-
men Austausch ein. Willkom-
men sind Menschen, die Ge-
schichten und Erfahrungen tei-
len oder nur zuhören möchten.

Das Erzähl-Kaffee bietet Raum für
Begegnung, Gespräche und Zuhö-
ren.BeiTeeoderKaffeekönnendie
Teilnehmer Erfahrungen und Er-
innerungen austauschen.
Das Erzähl-Kaffee findet an jedem
dritten Donnerstag im Monat von
14.30 bis 16 Uhr statt. Die Veran-
staltungsorte wechseln zwischen
dem Wasserwirt in Geng und dem
Chorsaal der Pfarre Eidenberg.

Die Termine
Die Treffen finden am 17. Sep-
tember 2026, 15.Oktober 2026, 19.
November 2026, 17. Dezember
2026, 21. Jänner 2027, 25. Februar
2027, 18. März 2027 und 15. April
2027 statt. Im Februar wird wegen
der Semesterferien ausnahmsweise
am vierten Donnerstag des Monats
eingeladen.
Wer eine Mitfahrgelegenheit be-
nötigt, kann sich unter Tel. 0664
73486259, Tel. 0650 5560888 oder
Tel. 0676 8776210 melden.<

FESTIVAL FAMILIA

Premiere
GALLNEUKIRCHEN. Am 19.
September lädt das „Festival Fa-
milia“ Familien aus Gallneukir-
chen und Umgebung zu einem
abwechslungsreichen Tag in die
Gusenhalle ein. Spiel, Spaß und
Unterhaltung stehen dabei im
Mittelpunkt. Von 10 bis 17 Uhr
erwartet die Besucher ein buntes
Programm mit regionalen Aus-
stellern, Kinderanimation,
Hüpfburg, Spiel- und Bastelbe-
reich sowie einer Candy Bar und
einem Kuchenbuffet.<
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DIAKONIEWERK

„Tisch der Vielfalt“
LINZ/GALLNEUKIRCHEN. Das
Diakoniewerk mit Sitz in Gallneu-
kirchen veranstaltet am Mittwoch,
16. September, von 11 bis 13 Uhr
einen „Tisch der Vielfalt“ auf dem
Linzer Hauptplatz. Die Aktion lädt
dazu ein, an einem Tisch Platz zu
nehmen, kulinarische Köstlich-
keiten zu genießen und ins Ge-
spräch zu kommen. Am „Tisch der
Vielfalt“ nehmen Menschen mit
unterschiedlichen Erfahrungen
und Lebensgeschichten gemein-
sam Platz. Bei Speisen und Ge-

tränken entsteht Raum für Gesprä-
che, neue Begegnungen und viel-
leicht auch für den einen oder an-
derenPerspektivenwechsel.Neben
Bürgern und Passanten beteiligten
sich bisher auch politische Ver-
treter. Heuer haben sich Landes-
hauptmannThomasStelzer (ÖVP),
Bürgermeister Dietmar Prammer
(SPÖ), Vizebürgermeisterin Karin
Leitner (SPÖ) sowie Partner und
Unterstützer angekündigt. Die
Teilnahme ist kostenlos. Es ist kei-
ne Anmeldung erforderlich.<

„Tisch der Vielfalt“ auf dem Linzer Hauptplatz Foto: Mathias Lauringer/Diakoniewerk

ATTheENDLinz ist ein poetisch-musikalisches und zugleich experimentelles Erlebnis, das sich 
mit der Stadt Linz auseinandersetzt. Ein sinnliches Erlebnis von Klang, Raum, Empathie, Furcht, 

Zuversicht und Hoffnung. Die Sparkasse OÖ präsentiert die Live-Übertragung der Linzer Klangwolke 
am 12. September ab 20:30 Uhr. Zu sehen im Programm von TV1 OÖ sowie auf nachrichten.at

SEHEN SIE DIE LINZER KLANGWOLKE 2026 
LIVE AUF TV1 OBERÖSTERREICH!

„DIE OBERÖSTERREICHERIN“

Selbst mitentscheiden
OÖ/LINZ. Wie sieht die Tracht
der Oberösterreicherin in Zu-
kunft aus? Jeder kann mitent-
scheiden, im Rahmen der ak-
tuellen Ausstellung „Die Ober-
österreicherin.Dirndl.Kleid“ im
Schlossmuseum Linz.

Die umfassende Ausstellung „Die
Oberösterreicherin.Dirndl.Kleid“
präsentiert auch sieben von einer
Fachjury ausgewählte Entwürfe,
die Tradition neu interpretieren.
Die Entwürfe reichen vom klassi-
schen Dirndl bis zu überraschen-
den, zeitgemäßen Interpretationen.
Historische Elemente treffen dabei
auf neue Schnitte, Materialien und
Gestaltungsideen.
Und nun sind die Ausstellungsbe-
sucher an der Reihe: Welche Krea-
tion hat das Zeug zum neuen Kleid
der Oberösterreicherin? Noch bis
26. Oktober 2026 läuft die Schau
und Besucher können vor Ort ihren

persönlichen Favoriten wählen. Je-
de Stimme zählt und entscheidet
mit, welcher Entwurf künftig für
eine moderne, oberösterreichische
Tracht stehen wird. Infos und Öff-
nungszeiten: www.ooekultur.at;
Tips verlost 12 x 2 Freikarten.<

Blick in die Ausstellung „Die Oberös-
terreicherin.Dirndl.Kleid“ im Schloss-
museum Linz Foto: OÖLKG, Alexandra Bruckböck



Anzeigen Urfahr-Umgebung38 37. Woche 2026Das ist los

Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

FR, 11. September

SA, 12. September

SO, 13. September

MO, 14. September

DI, 15. September

MI, 16. September

DO, 17. September

FR, 18. September

Voranzeigen

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

7. FAMILIENBUND-KIDS-RUN
LINZ. Spaß an der Bewegung steht beim
Familienbund-Kids-Run am Samstag, 19.
September, ab 10 Uhr im Transdanubia
Athletic. Sport. Zentrum. Linz an erster Stel-
le. Die Kinder starten in neun Altersklassen,
zudem gibt's die kostenlose Familienstaffel.
Anmeldung: ooe.familienbund.at/kids-run

Foto: OÖ Familienbund

SENIOREN-ROCK & BLUES
GUTAU. The Recyclers sorgen am Sams-
tag, 19. September, beim Senioren-Rock &
Blues in derHöllberghütte Erdmannsdorf für
guteUnterhaltung. AlsVorband tritt „Horch
zua“ auf. Vorverkafskarten sind unter
www.gutau.ooesb.at erhältlich. Beginn ist
um 19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.

Foto: Wolfger Buchberger

„AMOI OIS“ VOMKAMMERHOFER
GALLNEUKIRCHEN. AmDonnerstag, 17.
September, 19.30 Uhr, gastiert Kabarettist
Walter Kammerhofer mit seinem Programm
„Amoi ois“ in der Gusenhalle in Gallneu-
kirchen. Das Best-of mit einem Kammer-
hofer wie er leibt und bebt, sein persönli-
cher Kabarettgipfel. Karten: Ö-Ticket
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EUROPEAN STREET FOOD FESTIVAL
GALLNEUKIRCHEN. Einzigartige kulina-
rische Genüsse aus aller Welt werden beim
European Street Food Festival im Freizeit-
centerGallneukirchengeboten: Samstag, 3.
Oktober (11 bis 22 Uhr) und Sonntag, 4.
Oktober (11 bis 20 Uhr). Der Eintritt ist frei.
Weitere Infos: www.streetfood-festival.eu.
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Auflösung Sudoku

9 5 7 1 4 6 2 3 8
6 8 2 9 5 3 1 4 7
3 1 4 7 2 8 5 6 9
1 9 6 5 3 7 4 8 2
5 2 8 6 9 4 3 7 1
7 4 3 8 1 2 6 9 5
2 6 1 4 7 9 8 5 3
8 3 9 2 6 5 7 1 4
4 7 5 3 8 1 9 2 6

Top-Termine

LARS EIDINGER LESEPERFORMANCE
LINZ. Liebesgedichte zwischen Sehnsucht und
Widerspruch treffen auf Percussion, bei der Le-
seperformance „Das Unvereinbare in ein Ge-
dicht“ von Lars Eidinger undGeorge Kranz, am
Freitag, 18. September, 19.30 Uhr, im Posthof.
Im Anschluss: Clubnacht Takeover #4 hosted
by Lars Eidinger. Infos/Karten: posthof.at
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FLOHMARKT

Schnäppchen
im Kofferraum
ST. VEIT. Der Parkplatz der
Volksschule St. Veit ist am
Samstag, 26. September, Schau-
platz eines großen Kofferraum-
flohmarktes des Elternvereins.
Von 9 bis 11 Uhr wechseln Bü-
cher, Spielsachen, Wintersport-
geräte samt Zubehör und Herbst-
und Winterkleidung den Besit-
zer. Aussteller können sich unter
elternvereinsanktveit@gmail.com
oder unter Tel. 0664 5075123 an-
melden. Kosten: 5 Euro pro
Auto<

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Bad Leonfelden: Jeden Montag (außer Fei-
ertag): Historischer Stadtrundgang mit Ge-
schichte und G'schichtln über Bad Leonfelden,
TP: Haus am Ring, 16.00, kostenlos

Oberneukirchen: Jeden Montag: Café im
Kulturhaus Schnopfhagen geöffnet, 13.30 -
16.30 (außer Feiertag), Sommerpause: Juli und
August

Puchenau: Jeden Donnerstag: Gedächtnistrai-
ning/Beschäftigung für Personen mit Demenz,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:  0664 8546699

Walding: Jeden Mittwoch: Gedächtnistrai-
ning der MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmel-
dung unter  0664 2139977

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Ein-
fach Strudelhaft", Marktplatz, 14 - 17.00

Gallneukirchen: Spielplatzfest der SPÖ,
Spielplatz Veitsdorferweg gegenüber Gusenhal-
le, 14 - 18.00

Kirchschlag: Flohmarkt des Musikvereins,
Bauhofgaragen

Lichtenberg: Kofferraumflohmarkt, Alter
Sportplatz, 9 - 12.00, VA: ÖAAB-Team

Schenkenfelden: Feuerlöscherüberprüfung,
8 - 12.00, VA: FF

Buchers/Karlstift Maria Namens Fest (Ma-
ria vom guten Rat) Beginn 14:00 Uhr mit Fest-
messe gestaltet vom "Schnopfhagen Lieder-
kranz" aus Oberneukirchen, anschließend mu-
sikalischer Nachmittag mit der "Grobn Baun
Musi" aus Liebenau, ganznachmittags Ausstel-
ler- u. Handwerksmarkt

Kirchschlag: Flohmarkt des Musikvereins,
Bauhofgaragen

Schenkenfelden: Zwetschkenkirtag, Markt-
platz, VA: WirtschaftAktiv

Walding: Marktfest mit Frühschoppen, Kunst-
handwerk, Football-Wall uvm., Raiffeisenplatz,
ab 10.30

Engerwitzdorf: Kostenloses Schnuppertrai-
ning, Volksschule Mittertreffling, 19.00, Info:
www.sando.at

Gallneukirchen: The Insta Mentals - Heavy
Mental R&B, Café & Bistro Kowalski, 19.00

Alberndorf: Musikantenstammtisch, GH
Glockerwirt, Pröselsdorf, 14.00

Eidenberg: Erzähl-Kaffee, Wasserwirt Geng,
14.30 - 16.00

Kirchschlag: Handy-Stammtisch, GH Maurer-
wirt, 16.00

Gramastetten: Bauernmarkt, Thema: "Ap-
felfest", Marktplatz, 14 - 17.00

Kirchschlag: Kindersachen-Basar, Pfarrzen-
trum, 14.00

Ottensheim: Ottensheimer Literaturtage, Ge-
meindesaal, bis 20. September, Infos zum Pro-
gramm: www.literaturschiff.at

Reichenthal: Ausflug des Seniorenbundes,
TP: Marktplatz, 9.30

Linz: LINZ AG LINIEN Schnuppertag für
Busfahrer*innen, LINZ AG-Center, Wiener Str.
151, 18. Oktober, 09-12.00, Anmeldung bis
30. September unter linzag.at/schnuppertag

Ort i.I.: 30 Jahre Sarastro-Stauden -
Feiern Sie am 19.-20. September mit
uns! Über 3.000 Sorten winterharter Blüten-
stauden, 12 internationale Aussteller mit weite-
ren Pflanzenraritäten, Pfingstrosen und Clema-
tis. Kinderprogramm, Führungen sowie Verpfle-
gung; www.sarastro-stauden.com

12. und 13. September: (nur Nutztiere,
nicht für Kleintiere sowie Pferde):
Bad Leonfelden: Reinhold Pils-Stockinger,
 0650 4161330
Zwettl: Stefan Kaar,  0664 73581158
Schenkenfelden: Tierarztpraxis Schenkenfel-
den,  0699 13183236

12. und 13. September:
Kleintiere: Mag. Höchtl-Kronheim, Ottens-
heim, 07234 82543

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Gallneukirchen: Einzel-, Paar- und Familien-
beratung, Verein Spektrum  07235 65969

Linz,  Schuldnerhilfe OÖ:
  0732 777734

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Oberneukirchen: Familienberatung des OÖ
Familienbundes  0660 3413312

Urfahr-Umgebung: Sozialberatungsstelle
des Sozialhilfeverbandes Urfahr-Umgebung
Bad Leonfelden:   0664 88514366
Engerwitzdorf:  0664 88514368
Feldkirchen:  0664 88514370
Gramastetten:  0664 78914350
Hellmonsödt:  0664 88514366
Ottensheim:  0664 78914353

Hellmonsödt, Freilichtmuseum Pelm-
berg: Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertag
von 14 - 17.00, Führungen auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 2702973

Oberneukirchen, Schnopfhagen-Muse-
um: Museum-G'schäft-Stube, Öffnungszeiten:
Mo von 13.30 - 16.30 (außer Feiertag) - Som-
merpause: Juli und August



www.tips.at Anzeigen

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
tips.at/leserreise

Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.549,-Fo
to
s:
G
TA

SALONZUG ZU SILVESTER AN DIE K&K KÜSTE
Opatija

30.12.2026-02.01.2027

Erleben Sie eine exklusive, unvergessliche Silvesternacht in der zauberhaften Küs-
tenstadt Opatija im Herzen der Kvarner Bucht. Freuen Sie sich auf festliche Lichter,
mitreißende Musik und winterliche Highlights direkt am Meer.

ab

1.050,-Fo
to
s:
RP
B

inkl. Buszubringer
&

Tips Frühstück
im Zug

Special
traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A | 13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn – Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Inkludierte Leistungen:
• 4-tägiges Vorprogramm „Moldauklöster“ mit Halbpension
• 3 Nächte in landestypischen 4*-Mittelklassehotels inkl. Frühstück und Abendessen
• Rundreise im Komfortbus mit deutschsprachiger Reiseleitung ab Oradea
• Ausflüge, Besichtigungen und Eintritte laut Programm, u. a. Mondkirche Oradea,

Michaelskirche Klausenburg sowie die Klöster Moldovița, Humor und Voroneț
• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy
• Vollpension, Gala-Abend und Bordprogramm inkl. Vorträgen
• Ein-/Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

Optional: Ausflugspaket € 299,- (Bootsausflug Donaudelta, Bukarest Stadtbesichtigung uvm.)

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

ÖSTLICHE KARIBIK
KREUZFAHRTMIT DER MSC OPERA
Termin 1: 22.02. bis 08./09.03.2027 (14 Nächte)
Termin 2: 01.03. bis 15./16.03.2027 (14 Nächte)
Östl. Karibik ab/bis La Romana (Dominikanische Republik): u. a. Isla Catalina, Britische
Jungferninseln (Virgin Gorda, Road Town/Tortola), St. Maarten (Philipsburg), St. Kitts
(Basseterre), Barbados (Bridgetown), Martinique (Fort-de-France), Antigua (St. John‘s)

Inkludierte Leistungen:
• Flug ab/bisWien (Economy Class)
• Transfers, Kabine in der gebuchten Kategorie
• Vollpension und Getränkepaket EASY inklusive

Optional:
• Landausflüge (ausschließlich über MSC buchbar)
• Reise- und Stornoversicherung
• Getränkepaket-Upgrades

ab

2.599,-

Fotos: MSC Cruises S.A.

Veranstalter: MSC Cruises S.a. |
Avenue Eugène-Pittard 16 | CH-1206 Genf



Anzeigen Urfahr-Umgebung

OÖ Seniorenbund, ZVR Nr. 200403025, 4020 Linz, Obere Donaulände 7, E-Mail office@ooe-seniorenbund.at, Tel.: 0732/775311-0, Fax: 0732/775311-729.

INFORMATION – BERATUNG – ANMELDUNG

ISA-Institut Sei Aktiv – WIFI OÖ
Wiener Straße 150, 4021 Linz

Tel.: 05/7000-77 | E-Mail: anmeldung@isa.at | www.isa.at

Das gesamte ISA-Kursprogramm 20
online auf www.isa.at durchblätte
oder kostenlos anfordern unter
office@ooe-seniorenbund.at oder 0732/7753

026
ern

0732/7753

6/27

732/7753111
Gleich

kostenlos

anfordern!

Buchungs-

Telefon
05/7000-77

CHT

SENIOREN-UNI

EDV & DIGITALES

SPRACHENSPRACHEN

GESUNDHEIT & WOHLBEFINDEN

KREATIVES, PERSÖNLICHKEIT & RERE

GESUNDHEIT

KÜCHE, ERNÄHRUNG & GENUSS


